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Zwei Jahre musste die beliebte Messe „Reise & 
Freizeit“ aufgrund der Corona-Pandemie pausie-
ren, jetzt findet sie wieder an ihrem angestammten 
Datum am letzten Wochenende des Januars in der 
gewohnten Umgebung am Flughafen Münster/Os-
nabrück statt. 

In diesem Jahr öffnet der FMO am 28. und 29. Januar 
2023 bereits zum elften Mal zwei Tage lang seine Türen 
für ein umfangreiches Reise-, Freizeit-, Unterhaltungs- 
und Erholungsangebot. Lokale, regionale und nationale 
Tourismusorganisationen sowie Reiseanbieter präsen-
tieren ihre breite Palette; zudem sorgt ein umfangrei-
ches Bühnenprogramm für Abwechslung. 

Die Messe wird wie gehabt von der Friedrich Haug e.K. 
veranstaltet, die sich als Spezialist für regionale Mes-
sen im Oldenburger Münsterland sowie dem Osnabrü-
cker Land einen Namen gemacht hat. 

Eine große Anzahl an Ausstellern präsentiert Ausflug-
sziele, Tipps und Trends, hält zahlreiche Angebote für 
Städtereisen, Pauschal- und All-Inclusive-Reisen bereit 
– alles rund um die Themen Reise und Freizeit, für Sing-
les, Paare, Familien und Gruppen. Auch so manches 
Last-Minute-Schnäppchen ist wieder zu haben.

Das vielfältige Rahmenprogramm findet am Samstag 
und Sonntag ganztägig statt. Auf der Bühne zeigt an 

beiden Tagen unter anderem die Freilichtbühne Greven 
einen bunten Mix aus ihrem neuen Jahresprogramm. 
Ebenso am Samstag und Sonntag wird der Kinderlie-
dermache Christian Hüser bei mehreren Auftritten sein 
Kinderliederprogramm vorstellen. Kinderschminken 
findet ebenso an beiden Messertagen ganztägig statt. 
Bei diversen Bingo-Spielen gibt es zahlreiche tolle Prei-
se zu gewinnen. 

Erste-Hand-Information liefern informative Reisevor-
träge in den Konferenzräumen des FMO: Hier werden 
Reisen unter anderem nach Barcelona, Madeira, Skan-
dinavien, Schottland, Andalusien  oder zum Nordkap 
vorgestellt. 
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Samstag	 28.01.2023	 10:00–18:00 Uhr 
Sonntag	 29.01.2023	 11:00–17:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITENANFAHRT & PARKEN

Eintritt frei!

Parkhäuser und Parkplätze: PB, P2 bis P4, P6
P1 ist kein Messeparkplatz, sondern ausschließlich reserviert für Fluggäste und Abholer. Es gelten die üblichen Parktarife.  
Bei Fragen steht Ihnen das Park- und Sicherheitspersonal gerne zur Verfügung.

Adressdaten Navigationssystem:
Airportallee 1, 48268 Greven
(Bei älteren Navigationssystemen bitte  
„Hüttruper Heide 71–81“ eingeben.)

Hinweise zu Ihrer Sicherheit: 
Lassen Sie bitte im Terminal kein Gepäck, keine 
Taschen oder andere Gegenstände unbeaufsich-
tigt. Es gelten die Parkplatzbenutzungsordnung, 
die allgemeine Flughafenbenutzungsordnung 
sowie die Brandschutzordnung des Flughafens 
Münster/Osnabrück.  
Diese Dokumente stehen im Internet unter  
der Adresse www.messe-reise-freizeit.de  
als Download-Datei zur Verfügung.

Attraktives Rahmenprogramm mit Gewinnspiel und Vorträgen 
 ¢ Messe „Reise & Freizeit“ zum elften Mal am Flughafen Münster/Osnabrück

Fotos: Veranstalter
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Über 100 Ausstellende
Nordic Vanlife Village
Zubehör-Shop
Musik & Show
Camping vor Ort

Tickets unter www.caravan-und-co.de

VVK-Start am 08. Februar 2023

Die Messe für Caravaning 
und Outdoor im Norden
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0176 / 416 483 42

www.crafted-caravan.com info@crafted-caravan.com

@craftedcaravan

STAND 45
Teste das kleinste Raumwunder 

1 0 0  %
Gebaut im 

Münsterland

Miniwohnwagen & Freizeitartikelvermietung
Sebastian Mittelberg
Wacholderweg 41, 49497 Mettingen

Die besten Caravans, 
die man für Geld nicht 
kaufen kann

Caravan aus der Region mieten

Fotos machen gehört zum Urlaub dazu. Nur finden 
manche Menschen kein Ende und vergessen vor 
lauter Angst, eine Erinnerung nicht bildlich fest-
zuhalten, das Genießen des Augenblicks. Die Rei-
sepsychologin Christina Miro rät zu Gelassenheit: 
„Besonders emotionale Momente bleiben auch so 
gut in unserer Erinnerung, die müssen wir nicht fo-
tografieren.“

Anders gesagt: Das Bild bleibt im Kopf, ohne dass es 
dafür eine Kamera bräuchte. Natürlich spricht nichts 
dagegen, im Urlaub Fotos zu machen, um Erlebnisse 
festzuhalten. „Wenn man sich freut und vor Begeis-
terung alles abfotografiert, ist das nicht schlimm“, 
findet Miro.

Wer sich bei der Knipserei auf Reisen aber etwas brem-
sen möchte, kann es erst mal mit Selbstreflexion ver-
suchen, so die Expertin. Folgende Fragen helfen dabei: 
Brauche ich das Motiv? Wie wichtig ist das für mich? 
Ist es ein ganz besonderer Moment, den ich festhalten 
will? Wird es ein Foto, das ich in sozialen Medien pos-
ten, jemandem schicken oder gar ausdrucken möchte?

Diese Art von Prioritätensetzung kann helfen. Aber 
oft ist das leichter gesagt als getan: Hat man ständig 
das Gefühl, etwas zu verpassen, helfen einem diese 

Fragen kaum weiter - man würde sie wohl immer mit 
„Ja“ beantworten.

Ein weiterer Ansatz ist, dem endlosen Fotografieren 
durch eine Begrenzung der Ressourcen die Grundlage 
zu nehmen. Sei es mit einer kleineren Speicherkarte 

für die Digitalkamera oder dem Umstieg auf eine ana-
loge Kamera mit Film, schlägt Miro vor.

Möchte man sich ganz auf das Erlebnis konzentrieren, 
bleibt natürlich noch eine Option: Das Smartphone 
oder die Kamera im Hotelzimmer lassen.

Kann man mit schweren chronischen Erkrankungen 
auf Reisen gehen? Viele Menschen sind da unsi-
cher. Die kurze Antwort ist: oft Ja. Doch je nach 
Erkrankung sind bestimmte Reiseziele besser oder 
schlechter geeignet. Außerdem müssen Vorberei-
tungen getroffen werden.

Zunächst: Die Sehnsucht nach medizinischer Si-
cherheit kennen auch Reisende ohne chronische 
Krankheiten. So bietet etwa der Veranstalter Berge 
& Meer ärztlich begleitete Reisen an. Die sind kein 
expliziter Service für Schwerkranke, sondern für alle 
Menschen, die sich sicherer fühlen, wenn eine Ärztin 
oder ein Arzt dabei ist. Sie reisen zusätzlich zur Rei-
seleitung mit, haben Medikamente und Hilfsmittel 
von der Sonnencreme bis zum Verbandskasten dabei. 
„Aber man muss selbst gewährleisten, dass man in 
der Lage ist, diese Reise zu machen“, sagt Nina Meyer 
von Berge & Meer. 

Das gilt generell: Reisende müssen sich im Vorfeld mit 
dem Programm beschäftigen und selbst einschät-
zen, ob sie für diese Reise fit sind. Wie gehen Sie da 
am besten heran? Erste Station ist die betreuende 
Ärztin oder der betreuende Arzt. Der kenne den 
Patienten gut und wisse, was die Einschränkungen 
seien, begründet Prof. Tomas Jelinek vom Centrum 

für Reisemedizin. Anschließend holt man sich Rat bei 
einem Reisemediziner, der die Destination gut kennt. 
Da spielen beispielsweise große Höhen, Luftfeuchtig-
keit sowie die medizinische Infrastruktur vor Ort eine 
große Rolle. Beratungsstellen für Reisemedizin gibt 
es vielerorts in Deutschland.

Bei der Wahl ihres Reiselandes sollten Menschen mit 
Lungenproblemen auf die medizinische Infrastruktur 
schauen, sagt Jelinek. „Bei einer Lungenschwäche 

ist es so, dass man auch gegebenenfalls vor Ort Hilfe 
benötigt. Ist man in einem Land mit schlechter medi-
zinischer Infrastruktur, dann kann es zu Problemen 
kommen.“ 

Wichtig ist auch hier die Recherche. Einige Länder mit 
schlechter Infrastruktur haben manchmal dennoch 
gute Privatkliniken. In Erfahrung bringen sollte man, 
ob sich entsprechende Krankenhäuser und Ärzte in 
der Nähe des Urlaubsortes befinden.

Sind lungenkranke Reisende mit dem Flugzeug unter-
wegs, müssen sie beachten, dass ein Sauerstoffgerät 
vorab bei der Airline angemeldet werden muss. Dafür 
gibt es das sogenannte MEDIF-Formular, so Jelinek. 
Das füllt der Hausarzt aus, dann sendet man es an 
den medizinischen Dienst der Airline - mit ausrei-
chend Vorlauf. 

Zur Reisevorbereitung gehört auch das Schließen 
vom Impflücken. „Gerade Menschen mit chronischen 
Erkrankungen kann man eine gewisse Immunschwä-
che unterstellen“, sagt Uwe Novender, Nephrologe 
aus Berlin und Mitglied im Verband Deutsche Nie-
renzentren (DN). Daher ist es sinnvoll, rechtzeitig den 
Impfstatus für das Reiseland zu prüfen und benötigte 
Medikamente zu organisieren. 

Weniger Fotos, mehr Urlaub 
 ¢ Emotionale Momente bleiben besser im Kopf, wenn man nicht durch eine Handykamera guckt

Vorbereitung ist alles: Reisen mit chronischen Krankheiten 
 ¢ Menschen mit schweren Erkrankungen stellen sich bei der Reiseplanung ganz eigene Fragen

Radkarten und mehr am 

Stand 73 / Terminal 1 

oder kostenlos bestellen 

Zwischen Weser und Wiehengebirge

RADFAHREN
auf der

MÜHLENROUTEMÜHLENROUTE

Mühlenroute

WWW.MUEHLENKREIS.DE Fo
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Medikamente und die entsprechenden ärztlichen 
Bescheinigungen dazu müssen natürlich mit ins 
Reisegepäck..� Foto: Robert Günther/dpa-tmn

Muss wirklich jeder Moment im Bild sein? Beim Fotos machen im Urlaub ist Gelassenheit ratsam. 
� Foto: Kay Nietfeld/dpa/dpa-tmn

Besuchen Sie uns Besuchen Sie uns 
im im Terminal 2 Terminal 2 
am am Stand Nr. 3Stand Nr. 3

Aktiv | Familie | Kultur | Wellness

www.tambiente.de

GEWINNSPIEL
am Tambiente-Stand

Gewinnen Sie 

einen Hausboot-Urlaub

im Wert von 3.000 €
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Bei vielen Familien ist die Urlaubsplanung im vollen 
Gange - oder gar schon abgeschlossen. Doch mit 
der Buchung der Reise ist es nicht getan: Man sollte 
auch rechtzeitig prüfen, ob man für das Urlaubsland 
die nötigen Ausweisdokumente hat. Das betrifft be-
sonders auch die Pässe der Kinder. Sonst endet der 
Urlaub schlimmstenfalls schon bei der Einreise. Was 
müssen Eltern beachten?  

Welche Ausweise kann ich für das Kind beantra-
gen? 
Eltern können für ihren Nachwuchs zwischen Perso-
nalausweis, Kinderreisepass und normalen Reisepass 
- wie es ihn auch für Erwachsene gibt - wählen. Zu be-
achten ist: Einen Kinderreisepass gibt es nur für Kids 
unter zwölf Jahre. Jedes Kind braucht unabhängig 
vom Alter sein eigenes Reisedokument, wenn es ins 
Ausland reisen möchte.
 
Wie lange sind die Reisedokumente gültig? 
Neu beantragte Kinderreisepässe sind nur ein Jahr 
gültig. Für alle Kinderreisepässe, die vor 2021 ausge-
stellt wurden, gilt hingegen die darin eingetragene Gül-
tigkeit. Innerhalb dieses Gültigkeitszeitraums können 
die Dokumente verlängert werden. Personalausweise 
und Reisepässe für Kinder sind maximal sechs Jahre 
lang gültig. Sieht das Kind inzwischen deutlich anders 

aus als auf dem Passbild, sollte man deshalb lieber auf 
Nummer sichergehen und rechtzeitig vor Reiseantritt 
einen neuen Ausweis oder Reisepass beantragen.
 
Wann genügt welcher Pass? 
Mit einem Personalausweis kann man innerhalb der 
Europäischen Union problemlos mit dem Nachwuchs 
reisen. Ist jedoch eine Reise außerhalb der EU geplant, 
braucht das Kind meist einen Kinderreisepass oder 

einen herkömmlichen Reisepass. Man sollte sich 
schlau machen, welches Reisedokument genau nö-
tig ist. Dafür sind die online verfügbaren Reise- und 
Sicherheitshinweise des Auswärtigen Amtes eine 
verlässliche Quelle.
 
Wo beantrage ich Kinderpässe und was kosten sie?
Beantragen kann man alle Dokumente beim Bürger-
amt am Wohnort des Kindes. Ein normaler Reisepass 
kostet für alle Personen unter 24 Jahren 37,50 Euro, 
für eine Express-Ausstellung innerhalb weniger Werk-
tage sind es 69,50 Euro. Ein Personalausweis kostet 
für Kinder 22,80 Euro. Einen Kinderreisepass gibt es 
für 13 Euro. Will man den Kinderreisepass verlängern 
oder aktualisieren, werden 6 Euro fällig.
 
Welche Unterlagen brauche ich?
Nötig ist in jedem Fall ein biometrisches Passbild. 
Welche Dokumente noch für den Antrag erforderlich 
sind, kann man auf der Homepage des Bürgeramtes 
nachlesen. Das zuständige Amt findet man zum Bei-
spiel beim sogenannten Behördenfinder. Mancher-
orts sind Termine beim Amt nicht auf die Schnelle zu 
bekommen. Nach dem Antrag dauert es in der Regel 
mindestens zwei Wochen, bis man die Dokumente 
abholen kann. Oder man zahlt das Extrageld für die 
Expressvariante.

Welchen Pass braucht mein Kind?
 ¢ Nicht nur an die eigenen, sondern auch an die Reisedokumente für den Nachwuchs denken

So wird der Urlaub auch erholsam
 ¢ Urlaub tut gut und wirkt sich positiv auf die Gesundheit aus – wann man ihn richtig angeht 

Laptop zu, Koffer auf, Badesachen rein und dann ab 
in den Urlaub! Doch selbst wenn der Schreibtisch 
gegen den Strand eingetauscht ist, ist die Erholung 
nicht garantiert: Die Gedanken kreisen weiterhin um 
Probleme, die Chefin ruft an und der Partner hat ganz 
andere Vorstellungen von Urlaub als man selbst. 
Wie also gelingt es, die Reise möglichst erholsam 
zu gestalten? Und wie wirkt sich so ein Urlaub auf 
die Gesundheit aus?
 
Warum Urlaub gesund ist: Um erholt aus dem Urlaub 
zurückzukommen, ist mehr nötig als bloß Entspan-
nung, sagt die Psychologin Barbara Horvatits-Ebner. 
Während Entspannung zunächst einmal nur reduzier-
te Aktivität beschreibt, hat Erholung starke positive 
Effekte auf Körper und Psyche. „Stresshormone wie 
Adrenalin und Cortisol gehen zurück, der Blutdruck 
reduziert sich, die Muskelanspannung wird weniger 
und der Schlaf oft besser“, sagt die Psychologin, die 
auf ihrem Blog „reisepsycho.com“ ihre Leidenschaft 
fürs Reisen mit ihrem Fachwissen vereint. Damit die-
ser Effekt eintreten kann, ist eines wichtig: abschalten 
zu können. Das sagt Prof. Gerhard Blasche, der an der 
Medizinischen Universität Wien forscht - und zwar 
zur Frage, wie Freizeit, Urlaub und Kuraufenthalte die 
Gesundheit fördern können.
 
Ohne Sorgen im Gepäck: Gerade wenn die Gedan-
ken immer wieder um dasselbe Problem kreisen, hilft 
Ablenkung, um sie ausblenden zu können. Der erste 

Schritt dahin ist oft schon der Ortswechsel, sagt Prof. 
Blasche. Auch der zeitliche Abstand kann helfen: Je 
länger etwas zurückliegt, desto weniger akut beschäf-
tigt es uns. Ein großer Vorteil von Urlaub: Man kon-
zentriert sich mehr auf den Augenblick, ist positiver 
gestimmt. Das erleichtert dem Psychologen zufolge 
ebenfalls das Abschalten. Mindestens genauso wich-
tig ist es, nicht ständig an Arbeit und Alltag erinnert zu 
werden. „Nicht erreichbar zu sein, kann sehr erholsam 
sein“, sagt Psychologin Horvatits-Ebner. Vor dem Ur-
laub sollte man kommunizieren, dass man für diesen 
Zeitraum nicht zur Verfügung steht.
 
Mit Plan gelingt die Erholung besser: Auch bei der 
Urlaubsgestaltung lassen sich Stressfaktoren vermei-
den, sagt sie. Das betrifft sowohl die An- und Abreise 
als auch Aktivitäten vor Ort. Wenn beispielsweise Paa-
re mit unterschiedlichen Vorstellungen in den Urlaub 
fahren, können schnell Streitereien oder Unzufrie-
denheit entstehen, beobachtet die Psychologin. Ihr 
Rat: sich als Paar erlauben, auch getrennt etwas zu 
erleben. „Wenn jeder  einen Tag frei gestalten kann, 
ist man abends ausgeglichener und hat sich mehr zu 
erzählen.“
 
Herausforderungen machen zufrieden: Je nach Vor-
lieben dürfe ein Urlaub aber ruhig mal eine Heraus-
forderung beinhalten, sagt Psychologe Blasche. Wer 
in seiner Freizeit gerne wandert, wagt sich vielleicht 
an eine anspruchsvolle Bergtour heran. „Aktivitäten, 

die uns bestätigen und uns ein Kompetenzgefühl ver-
mitteln, erfüllen uns mit Stolz und Zufriedenheit“, sagt 
der Professor.
 
Erholung finden - aber zu Hause: Nicht bei allen ist 
es drin, ans Meer oder in die Berge zu verreisen, etwa 
weil Zeit oder Geld fehlen. Die Psychologen sind sich 
jedoch einig: Man kann auch zu Hause Erholung fin-
den. „Es braucht allerdings viel Selbstdisziplin“, sagt 
Horvatits-Ebner. Denn häufig lasse man sich doch 
dazu verleiten, Arbeiten zu erledigen. Man sollte daher 
den Alltag bewusst anders gestalten und sich etwa Ta-
gesausflüge vornehmen, rät Gerhard Blasche. Gelingt 
es einem, in den freien Tagen abzuschalten, lautet die 
gute Nachricht: Erholung kann bereits am ersten Tag 
einsetzen, wie Blasche bestätigt. Am stärksten ist der 
Effekt in den ersten sieben bis zehn Tagen.
 
Erinnerungen, die guttun: Die schlechte Nachricht 
ist, dass sich diese Erholung nicht lange speichern 
lässt. Spätestens drei Wochen nach dem Urlaub ist 
man meist wieder auf dem gleichen Stresslevel wie 
zuvor. Trotzdem hat regelmäßiger Urlaub auch lang-
fristige Folgen: In puncto Wohlbefinden schafft man 
sich Erinnerungen, die auch Jahre später noch ange-
nehme Gefühle hervorrufen können. Zusätzlich kann 
eine Reise als Inspiration dienen, sich Urlaubsfeeling 
in den Alltag zu holen. Denn auch ohne Meerblick las-
sen sich Sonnenuntergänge und Restaurantbesuche 
genießen.

Ankommen, tief Luft holen und natürlich genießen. 
Radfahren, Wassersport, Wandern, Wellness –  
das ist Urlaub im Grünen Ostfriesland am Puls der Natur.  
Lernen Sie die grünen Seiten im Land am Meer kennen. 
Urlaube im Grünen Ostfriesland sind auch Entdeckertouren.  
Besuchen Sie Aurich, Emden, Großefehn, Wiesmoor, die 
Krummhörn mit den 18 Warfendörfern, das Große Meer in 
Südbrookmerland und die Nordseeinsel Borkum.

Lernen Sie das Land am Meer kennen!  
Wir freuen uns auf Sie!

AURICH 
Tel.: 0 49 41 - 44 64  
www.aurich-tourismus.de

EMDEN 
Tel.: 0 49 21 - 97 40 0 
www.emden-touristik.de

GROSSEFEHN 
Tel.: 0 49 45 - 95 96 11 
www.grossefehn-tourismus.de

KRUMMHÖRN-GREETSIEL 
Tel.: 0 49 26 - 91 88 0 
www.greetsiel.de 

SÜDBROOKMERLAND 
Tel.: 0 49 42 - 20 47 20 00 
www.grossesmeer.de

LUFTKURORT WIESMOOR 
Tel.: 0 49 44 - 91 98 0 
www.tourismus-wiesmoor.de

AG EMS (BORKUM) 
Tel.: 0 18 05 - 18 01 82 
www.ag-ems.de

MOIN UND HERZLICH WILLKOMMEN
IM GRÜNEN OSTFRIESLAND

www.gruenes-ostfriesland.de

Sieben Orte aus der
Region bieten Ihnen

DAS BESTE AUS  
OSTFRIESLAND

Tourist- 
Informationen:

Ganz im Moment sein - wem das gelingt, der kann besonders gut abschalten und hängt nicht Gedanken an den Alltag nach.� Foto: Christin Klose/dpa-tmn

Wohin geht‘s? Viele Familien planen jetzt ihren 
Sommerurlaub.� Foto: Christin Klose/dpa-tmn

ERLEBEN SIE

HIGHTECH-
SCHIFFBAU
Neue Produkte und Tickets unter: 
besucherzentrum-meyerwerft.de

SILVER NOVA: 1. KREUZFAHRTSCHIFF MIT 
MODERNER BRENNSTOFFZELLENTECHNOLOGIE!
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Flitterwochen:  
Reisetipps für verschiedene Honeymoon-Typen
 ¢ Immer nur Malediven? Es gibt noch viel mehr spannende Ziele

Entdecke Deine Heimat –
im Natur- und UNESCO Geopark TERRA.vita

www.geopark-terravita.de

NÖRDLICHER TEUTOBURGER WALD,
WIEHENGEBIRGE, OSNABRÜCKER LAND E.V.

Strand, Meer, Palmen - und sonst fast nichts: Die Malediven sind ein klassisches Flitterwochen-Traumziel. � Foto: Michael Zehender/dpa-tmn

Champagner, Luxus, Zweisamkeit: Klassischer als hier könnte die Vorstellung eines Honeymoons kaum sein.
� Foto: Floco Images/Westend61/dpa-tmn

Besuchen 
Sie uns!
Stand 80

Stadt Bad Salzuflen | Tourist Information  |  Parkstr. 20  |  Bad Salzuflen 

  Tel. 05222 . 952-5200  |  www.staatsbad-salzuflen.de

Urlaubsfreude 
Wandern oder radeln in wunderschöner Natur, im Kurpark entspan-

nen, an den Gradierwerken durchatmen, durch die schöne Altstadt 

schlendern: Genießen Sie eine Auszeit in Bad Salzuflen mit Luft und 

Wasser wie an der See – mitten in Deutschland.

Kids nur die Flüge bezahlen.“ Generell seien die 
Menschen im Land sehr kinderfreundlich. Zu-
dem ist Mauritius ein Ganzjahresziel, was zum 
Beispiel mit Blick auf Ferienzeiten, an die El-
tern oft gebunden sind, ein Vorteil sein könne. 

Der Münchner Veranstalter FTI nennt die Dominika-
nische Republik als „ideales Familienziel“. Das Kari-
bik-Land punkte mit flachabfallenden Sandstränden, 
Möglichkeiten für Whale-Watching-Touren, oder für 
einen Abstecher in die Hauptstadt Santo Domingo 
mit dem Nationalpark Los Tres Ojos mit seinen un-
terirdischen Lagunen.
 
Für sportliche Paare:
Das Reiseziel der Wahl wäre hier für FTI La Réunion. 
Das französische Übersee-Department sei bekannt 
als Wanderparadies. Man könne hier Canyoning und 
Rafting machen, Kajakfahren und Tauchen. Alltours 
bringt für sportliche und abenteuerlustige Paare 
Madeira im Atlantik ins Spiel. Die Gründe seien hoch-
wertige Hotels, ein ganzjährig frühlingshaftes Klima 
und Wanderungen entlang der Levadas.   Tui-Pro-
duktmanager Boehnke nennt Scharm el Scheich in 
Ägypten, den Badeort am Roten Meer an der Süd-
spitze der Sinai-Halbinsel. Das sei ein Tauchparadies 
mit farbenfrohen Korallenriffen. Generell schlägt er 
Kreuzfahrten als Option für sportliche Paare vor.

Beim Gedanken an Flitterwochen entstehen vor 
dem inneren Auge Bilder von Champagner am 
Strand, vom romantischen Dinner im Sonnenun-
tergang, von Massagen, Spaziergängen entlang 
der Brandung. Draußen die Welt, wir beide hier. 
Klassische Honeymoon-Traumziele wie die Male-
diven oder Bali stehen quasi sinnbildlich für diese 
Vorstellung.

Dass es Paare auf der Hochzeitsreise gerne an exo-
tische Orte zieht, daran hat sich wenig geändert. 
Und dennoch sagt Petra Gollan-Riedel: „Die Flit-
terwochen haben sich in den vergangenen Jahren 
gewandelt.“ Es gehe vielen nicht mehr nur ums 
Relaxen. Gollan-Riedel arbeitet bei Honeymoon 
Travel, einem auf Hochzeitsreisen spezialisierten 
Veranstalter, der primär Fernstreckenziele anbie-
tet. Nach ihrer Beobachtung buchen die meisten 
Paare inzwischen Kombinationsreisen, bei denen 
es neben dem gemeinsamen Faulenzen am Strand 

auch um Inhalte, um Abenteuer und ums Erleben 
geht. Sie nennt Beispiele: Sei es der Malediven-Ur-
laub mit einem mehrtägigen Stopover in Dubai oder 
einer ergänzenden Rundreise durch Sri Lanka. Oder 
Südafrika-Rundreisen, etwa auf der Weinroute, oder 
Inselhüpfen in der Südsee oder auf Hawaii. „Paare 
sind oft nicht konform“, sagt Gollan-Riedel. „Gerade 
Frauen mögen es gerne relaxt mit Buch am Strand, 
Männer finden das oft eher langweilig.“ Kombinati-
onsreisen befriedigen beide Bedürfnisse. Sie suchen 
noch Inspiration für Ihre Flitterwochen? Wir haben 
verschiedene Veranstalter nach ihren Empfehlungen 
für bestimmte Paar-Typen gefragt:
 
Für Abenteuerlustige
Wer es etwas exotischer mag, fasst Jamaika als Flit-
terwochenziel ins Auge, schlägt Steffen Boehnke 
vor. Er ist Leiter Produktmanagement Sun & Beach 
beim größten deutschen Reiseveranstalter Tui. Auf 
der Karibikinsel kann man etwa zu den Dunn‘s River 

Falls wandern, die durch den James-Bond-Klassiker 
„Dr. No“ Berühmtheit erlangt haben. Schwimmen in 
natürlichen Pools oder Rafting auf Bambus-Flössen: 
Jamaika hält mehr als Strand bereit. 

Soll es nicht so weit weggehen, könnte Kreta eine 
Option sein. Die größte griechische Insel bietet 
Boehnke zufolge viele Optionen zum Wandern, man 
kann Höhlen ebenso wie antike Paläste besichtigen 
und Offroad-Touren durch die Berge machen. Viel 
angefragt werden laut Reisefachfrau Gollan-Riedel 
auch Naturerlebnisse. Hier nennt sie Südafrika, 
Tansania, Namibia, Bali, Sri Lanka und die Seychel-
len als empfehlenswerte Reiseländer.
 
Für Paare, die mit Kindern flittern
Für sie sei Mauritius eine Empfehlung, sagt Gol-
lan-Riedel. „Das Land hat ein gutes Gesundheits-
system und oftmals übernachten Kinder dort 
in den Hotels kostenlos - dann muss man für die 

 Relaxen steht im Vordergrund
Hier kommt nun der Klassiker. Für Paare auf der Su-
che nach Entspannung gebe es kaum ein geeignete-
res Reiseziel als die Malediven, sagt Gollan-Riedel. 
„Es passiert nichts. Der Tagesablauf besteht aus 
Essen, Baden, Tauchen, Schlafen, besser geht es 
zum Thema romantische Zweisamkeit nicht.“ Wem 
der Sinn nach feinen Stränden steht, kann laut Tui-
Mann Boehnke auch die Riviera Maya an der Karibik-
küste der mexikanischen Halbinsel Yucatán ins Auge 

fassen. Hier gibt es auch Alternativprogramm: Etwa 
die am Meer gelegene Maya-Stätte Tulum.
 
Sparen mit Braut-Rabatt
Gut zu wissen: Beim Preis kann sich die Heirat be-
zahlt machen - deshalb sollte man bei der Buchung 
auf jeden Fall klarmachen, dass man Flitterwochen 
bucht. Teilweise bieten Hotels bis zu 100 Prozent 
Braut-Rabatt fürs Zimmer oder die Villa, sagt Gol-
lan-Riedel. „Dann halbieren sich die Preise.“
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Einladung an den Zufall
 ¢ Warum wir im Urlaub unbedingt spazieren sollten

Bühnenprogramm & Vorträge

 ¢ Bühne GATE A

10.00 - 	 Kinderschminken 
18.00 Uhr	

11.00 Uhr	 Freilichtbühne Greven

11.30 Uhr	 Bingo

14.00 Uhr	 Christian Hüser

15.00 Uhr	 Freilichtbühne Greven

16.00 Uhr	 Bingo

 ¢ Vortäge Konferenzräume 1. OG

12.00 Uhr 	 Barcelona – Gruppenflugreise

13.00 Uhr 	 Insel Madeira – Gruppenflugreise

14.00 Uhr	 Mit Rad und Schiff durch Holland

15.00 Uhr 	 Mit dem Rad auf dem Havelradweg

16.00 Uhr	 Skandinavien und das Nordkap – Busrundreise

 ¢ Bühne GATE A

11.00 - 	 Kinderschminken 
17.00 Uhr	

11.00 Uhr	 Freilichtbühne Greven

12.00 Uhr	 Christian Hüser

13.00 Uhr	 Bingo

14.00 Uhr	 Christian Hüser

15.00 Uhr	 Freilichtbühne Greven

15.30 Uhr	 Bingo

16.00 Uhr	 Christian Hüser

 ¢ Vortäge Konferenzräume 1. OG

12.00 Uhr	 Schottland – Busrundreise

13.00 Uhr	 Andalusien – Gruppenflugreise

14.00 Uhr	 Radreisen Bodensee, Deutsche Weinstraße, Allgäu, Altmühltal 

15.00 Uhr	 Skandinavien und das Nordkap – Busrundreise

SAMSTAG · 28. JANUAR 2023 SONNTAG · 29. JANUAR 2023

Altenberger Dom

OdenthalAltenberger Dom

Odenthal
17 AggertalsperreGummersbach

Aggertalsperre 14
Balkantrasse

burscheid
Balkantrasse

burscheid

www.urlaub-im-bergischen.de

Entdeckt das Beste, was Das 

Bergische zu bieten hat.

Dieses Projekt wird als Teil der Reaktion der Europäischen Union auf die COVID-19 Pandemie gefördert.

Natürlich aktiv.
62 Radrouten. 
2.800 km beschilderte
Radwege.
Genug frische Luft. 
Natur. Sicherheit.

Tourismusgesellschaft Osnabrücker Land mbH

Natürlich aktiv.
62 Radrouten. 
2.800 km beschilderte
Radwege.
Genug frische Luft. 
Natur. Sicherheit.
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Jetzt das Radtourenbuch online bestellen:
www.osnabruecker-land.de

Entdecke und erlebe das 
neue Bad Sassendorf

1.000 m² Wasserfl äche in der Börde Therme laden 
dazu ein, sich treiben zu lassen, sich zu erholen und 
entspannen. Darüber hinaus bieten die Sauna im 
Gradierwerk, das Sole-Schwebebecken, die Panora-
masauna und der neu gestaltete Saunagarten ein 
einzigartiges Saunaerlebnis.  

Nebenan bietet der Kurpark zusätzlich Raum für Ge-
nuss, Kultur und Aktivität, z.B. mit den Natur- und Erleb-

nisbereichen entlang des Bachverlaufs der Rosenau, der Adventuregolf-Anlage, dem Barfußpfad und 
dem Niedrigseilgarten oder den wöchentlichen Gesundheits-
kursen. Einzigartig ist das Erlebnis-Gradierwerk mit Wandel-
gängen über zwei Etagen, Balkonen und Sonnenterrasse.  

Direkt an den Kurpark schließt sich der Ort mit vielen kleinen 
Geschäften, gemütlichen Cafés und Restaurants an. Gastlich-
keit und Service werden auch in den Hotels, Pensionen und 
Ferienwohnungen großgeschrieben. Wer gerne wandert 
oder Fahrrad fährt, fi ndet rund um Bad Sassendorf ein 
abwechslungsreiches Wegenetz. Gleich nebenan locken 
attraktive Ausfl ugsziele wie Soest und der Möhnesee. 

Gesundes Baden und Saunieren, Wandern, 
Radfahren und eine ausgewogene Balance 
zwischen Aktivität, Entspannung und Genuss 
– dafür bietet das westfälische Moor- und
Soleheilbad Bad Sassendorf die besten Vor-
aussetzungen. Seit mehr als 100 Jahren ste-
hen hier das Wohlbefi nden und die Gesund-
heit der Gäste im Mittelpunkt. Im Ortskern
mit typisch westfälischen Fachwerkbauten
laden viele kleine Geschäfte, gemütliche

Cafés und Restaurants zum Bummeln, Ein-
kaufen und Verweilen ein. Ganzjährig bie-
tet Bad Sassendorf ein abwechslungsrei-
ches Kultur- und Veranstaltungsprogramm.

Herzstück des Heilbads ist der 30 Hektar große 
Kurpark mit seinen verschiedenen Themengär-
ten und dem neuen Erlebnis-Gradierwerk. Von 
der ersten Etage dieses imposanten Bauwerks 
aus eröff net sich ein fantastischer Blick über 
die neu gestaltete Gartenspange bis 
hinunter zur Rosenau, die munter durch den 
Kurpark plätschert. „Yoga am Gradierwerk“, „Qi 
Gong im Kurpark“ oder „Fit im Kurpark“ - mit 
seinen verschiedenen Angeboten trägt der 
Kurpark Bad Sassendorf ganz wesentlich zur 
Erholung und Gesundung der Gäste bei.

Vielfältige weitere Möglichkeiten für Aktivität, 
Erholung und Entspannung bietet außerdem 
die Börde-Therme mit ihrer facettenreichen 
und weitläufi gen Bade- und Saunalandschaft, 
der Meersalzgrotte und dem Beauty- und Well-
nesscenter. Ein besonderes Erlebnis ist das neue 
Sole-Schwebebecken, das mit der Sole vom 
Gradierwerk gespeist wird. Auch die Sauna und 

der Ruheraum im Gradierwerk sind einzigartig 
in Deutschland. 

Woher die Sole kommt und welche 
positiven Wirkungen ihr für die Gesundheit 
zugeschrieben werden, beleuchtet das 
Bad Sassendorfer Erlebnismuseum „Westfäli-
sche Salzwelten“.

Information & Buchung:
Gäste-Information & Marketing Bad Sassendorf, 
Abt. der Tagungs- und Kongresszentrum 
Bad Sassendorf GmbH, An der Rosenau 2
59505 Bad Sassendorf
Tel. 02921 - 943 3456, info@badsassendorf.de
www.badsassendorf.de

Entdecke und erlebe 
das neue Bad Sassendorf

ARRANGEMENT-TIP:  

Sauna, Salz & Sole
Nehmen Sie sich Zeit für sich und entdecken Sie 
die neue Saunalandschaft in der Börde Therme!




2 Übernachtungen mit Frühstück
1 Tageskarte der Börde Therme (Sauna & Bad)

 1 Thalassobehandlung (60 Min.) inkl. Ganzkörperpeeling, 
Wannenbad, Harmoniemassage (20 Min.)

ARRANGEMENT-TIP:  

ab 179,- pro Person
inkl. Kurtaxe

ARRANGEMENT-TIPP: 

Sauna, Salz & Sole
    2 Übernachtungen mit Frühstück
    1 Tageskarte der Börde Therme (Sauna & Bad)
    1 Harmoniemassage (60 Min.)

ab 215,- € pro Person
inkl. Kurbeitrag

Information & Buchung: 
Gäste-Information & 
Marketing Bad Sassendorf, 
Abt. der Tagungs- und Kongress -
zentrum Bad Sassendorf GmbH
An der Rosenau 2
59505 Bad Sassendorf
Tel. 02921 – 943 3456
info@badsassendorf.de

www.badsassendorf.de

Im Urlaub die Beine hochlegen? Unbedingt. Aber 
um die Atmosphäre vor Ort aufzusaugen und das 
Reiseziel kennenzulernen, sollten sie auch benutzt 
werden. „Wenn wir wirklich wissen wollen, wie es 
ist, müssen wir vor Ort sein und uns da mittels un-
serer Beine bewegen“, sagt der Buchautor Bertram 
Weisshaar («Einfach losgehen»).

Frage: Herr Weisshaar, inwiefern bereichert Spa-
zieren eine Reise?
Bertram Weisshaar: Es gibt ja den viel zitierten Spruch 
von Goethe: „Nur wo Du zu Fuß warst, bist Du auch 
wirklich gewesen.“ Das Gehen führt uns am dichtesten 
an die Welt heran. Wir riechen die Umgebung, spüren 
die leichtesten Unterschiede von Sonne und Schatten. 
Ist man neugierig auf einen Ort, möchte man ihn er-
fahren und erleben? Dann kann man das am besten zu 
Fuß. Wenn wir gehen, sind wir mit der uns angeborenen 
Geschwindigkeit unterwegs, und das Gehirn hält mit 
den Füßen Schritt. Sobald wir irgendein Fahrzeug be-
nutzen, sind wir sofort viel schneller. Rasch kommen 
zu viele Sinneseindrücke im Hirn an. Unsere Wahrneh-
mung wird oft viel oberflächlicher.
 
Also lieber zu Fuß durch eine Stadt als im „Hop-
on-Hop-off“-Tour-Bus?
Klar, das hat viel zu tun mit körperlicher Verfasstheit. 

Aber für körperlich gesunde Menschen würde ich das 
Gehen empfehlen. Auch das Unspektakuläre zwischen 
den Sehenswürdigkeiten ist wichtig. Das mag nicht so 
bedeutungsvoll sein, als dass man es in einem Reise-
führer festhalten würde - aber wenn das alles immer 
fehlt, fehlt in der Summe etwas Wesentliches vom 
Reise-Ort. Sich mal von Impulsen steuern lassen, ist 
eine Einladung an den Zufall. Das gelingt natürlich nur, 
wenn man sich für den Urlaub nicht zu viel vorgenom-
men hat und nicht die ganze Zeit damit beschäftigt ist, 
eine Sightseeing-Liste abzuarbeiten.

 

Haben Sie Tipps für den Spaziergang am Urlaub-
sort?
Das eine ist: Einfach losgehen, ohne großen Plan. 
Herumstreunen könnte man das nennen. Das ande-
re ist: Einfach mal den Blick auf die Luftansicht des 
Urlaubsorts werfen, etwa in einer Karten-App. Was 
fällt einem da auf? Sei es eine Lücke in der Siedlung 
oder der Verlauf des Flusses in der Stadt: Irgendwas 
entdeckt man immer, was eigenartig oder interessant 
aussieht - und dann geht man da hin. Das weckt die 
Spazierfreude.

Einfach mal treiben lassen: So lernt man auch unbekanntere Seiten eines Reiseziels kennen. 
� Foto: Christin Klose/dpa-tmn
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Aussteller im Überblick Aussteller im Überblick
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Das Hauptzollamt Münster 
und die „Kontrolleinheit Flugha-
fen Reiseverkehr“ informieren 
Sie über Reisefreimengen, ver-
botene Urlaubssouvenirs (u.a. 
Artenschutz, Markenrecht), 
Schwarzarbeit sowie weitere 
zollrelevante Themen. Auch 
Fragen zur Ausbildung/zum du-
alen Studium beim Zoll beant-
worten wir gern.

ZOLL

58

Ferienregion im  
Naturpark Hohe Mark
Die Touristische Arbeitsge-
meinschaft „Naturpark Hohe 
Mark“ bestehend aus den Or-
ten Bocholt, Borken, Dülmen, 
Haltern am See, Heiden, Issel-
burg, Olfen, Raesfeld, Reken, 
Rhede und Velen präsentiert 
zahlreiche Tipps aus dem süd-
westlichen Münsterland.

www.tourismus-hohemark.de 

55

•	� Aktiv und Natürlich: 
Abwechslungsreicher 
Urlaubsspaß bei Rad- und 
Kanutouren in der idyllischen 
Auen- und Parklandschaft 

•	� Attraktive Themenrouten: 
EmsRadweg und Friedensroute

•	� Stadtfeste, Kleinkunst, 
Konzertevents

•	� Sommerfeeling bei Greven 
an die Ems!

	 www.greven-marketing.de

55

Zwischen dem Tecklenburger 
Wald im Norden und der Ems im 
Süden liegt die Klimakommune. 
Saerbeck versteht sich als 
Kompetenzzentrum für erneu-
erbare Energien und lässt sich 
gerne hinter die Kulissen (z.B. 
Bioenergiepark) schauen. Das 
Wildfreigehege „Nöttle Berg“ 
und der Badesee mit seinem 
Sandstrand sind besonders für 
Familien ein lohnendes Ziel.

www.saerbeck.de

55

Als Startpunkt des Hermanns-
weges finden Besucher in Rhei-
ne nicht nur einen ausgezeich-
neten Wanderweg, sondern 
auch zahlreiche schöne Rad-
wanderwege, ideale Was-
ser-Freizeitmöglichkeiten und 
viele weitere Erholungsangebo-
te. Das Leben an der Ems ist bei 
monatlichen Veranstaltungen, 
in gemütlichen Cafés und beim 
Bummel durch die City erleb-
bar.

49

Funboat Touristik
Ran an die Paddel!
Unsere Schlauchboot-Touren 
bieten ein individuelles 
Unterhaltungsprogramm für 
jung und alt. Von einigen 
Stunden bis zur ausgedehnten 
Wochenendtour findest Du in 
uns den richtigen Partner für 
deine Freizeitgestaltung.

Miniwohnwagen für dein:
• Camping
• Kurzurlaub
• Festival
• Mobiles Gästezimmer

Kompetenz in:
• Caravan Um- und Ausbau

Abenteuer pur für deinen  
persönlichen Roadtrip!  
Fahr mal weg!
www.crafted-caravan.com

45

Im Städtedreieck zwischen Bre-
men, Hannover und Osnabrück 
gelegen, lockt das DümmerWe-
serLand mit dem Dümmer-See 
als zweitgrößtem Binnensee 
Niedersachsens, Europas dritt-
größtem Kranichrastgebiet, 
Wander- und Radwegen entlang 
faszinierender Moorlandschaf-
ten und durch die Dammer und 
Stemweder Berge.

54

Ferien- und Freizeitpark 
Weissenhäuser Strand
Der Ferien- und Freizeitpark 
Weissenhäuser Strand liegt di-
rekt an der Ostseeküste. Wäh-
len Sie zwischen verschiedenen 
Ferienwohnungen, Ferienhäu-
sern und dem ****Strandhotel 
aus. Unzählige Attraktionen wie 
das Subtropische Badepara-
dies und das Abenteuer 
Dschungelland freuen sich auf 
Ihren Besuch.

7

Bad Sassendorf  
(Sole- und Moorheilbad)
Der neue Kurpark mit dem Er-
lebnis-Gradierwerk bietet ne-
ben Ruhe und Erholung Raum 
für Aktivität, Kultur und Ge-
nuss. In der Börde Therme la-
den die Sauna im Gradierwerk, 
das Sole-Schwebebecken, die 
Panoramasauna und der neue 
Saunagarten zu einem einzig-
artigen Saunaerlebnis ein.

8

Bad Marienberg  
im Westerwald 
Willkommen im Grünen! In Bad 
Marienberg kann man wunder-
bar wandern, Fahrrad fahren 
und die Natur genießen. Es gibt 
viel zu entdecken: 
• Barfußweg
• Apothekergarten
• Wildpark
• Kletterwald
• �MarienBad – Erlebnis- und 

Wellnessbad

www.badmarienberg.de

21

15

Schaumburger Land
Inmitten des vielseitigen 
Schaumburger Landes trifft 
man auf geschichtsträchtige 
Kulturstätten und liebevoll 
gepflegte Traditionen. Geprägt 
durch die Weserrenaissance 
zeigen sich Bückeburg und 
Stadthagen. 

Das kleine Wiedensahl ist 
Heimatort von Wilhelm Busch, 
dem berühmten Urvater des 
Comics.

18

Ein Paradies für Radfahrer – 
Die Mittelweser-Region per Rad 
entdecken: Mit einem Radwe-
genetz von über 3.000 km bie-
tet sie eine Vielzahl an ausge-
schilderten Rundtouren. Das 
Schöne ist: Hier, in der nord-
deutschen Tiefebene, gibt es 
keine Berge, sodass auch die 
Kleinsten der Familie mithalten 
können.

Moin aus Ostfriesland: Endlich 
Urlaub! Jetzt können Sie Ab-
stand vom Alltag nehmen, neue 
Eindrücke gewinnen und ganz 
bei sich selbst ankommen. Die 
Gemeinden Moormerland & 
Uplengen bieten dafür ideale 
Bedingungen. Holen Sie sich 
mit unseren Prospekten erste 
Anregungen für Ihre nächste 
Urlaubsplanung.

www.moormerland- 
tourismus.de
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Moin aus Ostfriesland: Endlich 
Urlaub! Jetzt können Sie Ab-
stand vom Alltag nehmen, neue 
Eindrücke gewinnen und ganz 
bei sich selbst ankommen. Die 
Gemeinden Moormerland & 
Uplengen bieten dafür ideale 
Bedingungen. Holen Sie sich 
mit unseren Prospekten erste 
Anregungen für Ihre nächste 
Urlaubsplanung.

www.uplengen.de
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Reiseveranstalter für 
individuell ausgearbeitet 
Gruppenreisen von A–Z.
In einem eigenen 180-seitigen 
Reisekatalog werden Tages- 
reisen, Busreisen, Radreisen, 
Flugreisen und Schiffsreisen 
angeboten, bei denen sich 
Einzelgäste oder Gruppen 
anmelden können.

6

Das Bergische Land
Östlich von Köln gelegen, bietet 
„Das Bergische“ ein ausgedehn-
tes Netz an Wander- und Radwe-
gen mit Bewegungsmöglichkei-
ten für jeden Anspruch. Talsper-
ren, Wiesen und Wälder sowie 
idyllische Fachwerkdörfer laden 
ein sich aktiv an der frischen Luft 
zu bewegen. Inspirieren lassen: 
www.urlaub-im-bergischen.de
Mehr Infos und unsere ausge-
zeichneten Qualitätswanderwe-
ge gibt es hier:  
www.dasbergische.de 	
www.bergisches-wanderland.de

9

Rila erleben –  
eine Erlebnisgastronomie mit 
den Länder-Themengärten 
Japan, Italien, Spanien, 
Griechenland, Afrika, Chile, 
einem Hochzeitsgarten sowie 
einer Parklandschaft mit 
Wassergarten und Gartenar-
chitektur auf 20.000 m². Mit 
Gartengastronomie und 
Reisemobilstellplatz. 
www.rila-erleben.de
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„Sicher (Ver)Reisen mit 
dem Fahrrad und dem 
Auto“
Die Polizei berät und informiert 
zu allen Themenbereichen des 
Verkehrs, die sichere Reise und 
gibt Tipps zum Verhalten im Ur-
laub.
Erfahren Sie u. a. alles zur La-
dungssicherung und Umgang 
mit Wertsachen, damit ihr Ur-
laub von Beginn an erholsam 
wird.

10
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Celle. So schön
Liebenswerte Residenzstadt mit 
beeindruckendem Fachwerk
ensemble. Von Fachwerk über 
Bauhaus, Welfenschloss, 
24-Stunden-Kunstmuseum und 
regionale Spezialitäten bis hin 
zum gemütlichen Shoppingbum-
mel: Celle steht für Vielfalt. Ne-
ben dem Schloss mit Residenz-
museum, Barocktheater und Ka-
pelle laden Gärten und Parks 
zum Flanieren ein. Celle – das 
Tor zur Lüneburger Heide – ist 
immer eine Reise wert.
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Das Freilichtmuseum Münche-
hagen ist Deutschlands größter 
wissenschaftlicher Erlebnis- 
und Themenpark. Auf einem 
2,5 km langen Rundweg erfah-
ren die Besucher anhand von 
über 230 lebensechten Rekon-
struktionen von Dinosauriern 
und anderen Urzeittieren alles 
über die faszinierende Entwick-
lung des Lebens in der Erdge-
schichte.
www.dinopark.de
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Brilon Olsberg  
– der Natur so nah!
Einfach mal aus dem Alltag 
ausklinken und durchatmen! 
Berge, ausgedehnte Wälder 
und weite Wiesentäler sind wie 
geschaffen für Bewegung in der 
Natur. Dazu noch die beiden lie-
benswerten Städtchen Brilon 
und Olsberg – perfekt für einen 
Urlaub im Sauerland.

23

Kulturland Kreis Höxter 
Weite Flusslandschaften, tiefe 
Laubwälder, sanfte Hügel, 
imposante Klöster und histori-
sche Städte – das alles prägt 
das Kulturland Kreis Höxter. 
Besonderes Highlight 2023: 
Die Landesgartenschau in Höx-
ter, die eine Verbindung zwi-
schen historischer Altstadt, 
Weserufer und dem Welterbe 
Corvey schafft.

24

Als einer der größten Camping-
plätze Deutschlands bietet der 
Doktorsee seinen Gästen ca. 
1000 Dauerstellplätze, 400 Fe-
rienstellplätze, 8 komfortable 
Ferienlodges, 3 Ferienhäuser, 6 
Schlaffässer, 6 Appartements, 
6 Spielplätze und einen riesigen 
800m langen Badestrand mit 
einer 80 m langen Wasserrut-
sche. Herrliche Saunaland-
schaft mit einer einzigartigen 
schwimmenden Seesauna, ei-
nem Badefass. u.v.m.

51

Ibbenbüren erleben –  
Naturgenuss zwischen 
Teuto und Schafbergplateau 
Einkaufen und bummeln in der 
Innenstadt, Radeln in der 
Radregion Münsterland, wan-
dern auf der Teutoschleife 
„Dörenther Klippen“ mit Rast in 
der „Almhütte“, entspannen 
am Aasee mit Aaseebad und 
Beach – es gibt viele Gründe 
für einen lohnenden Ausflug 
nach Ibbenbüren.

Ob mit dem Fahrrad, dem Kanu 
oder dem Pferd, dem Auto oder 
dem Reisemobil – das Oldenbur-
ger Münsterland lässt sich auf 
erholsame und zugleich unter-
haltsame Weise entdecken. Die 
Region um die Landkreise Clop-
penburg und Vechta heißt Sie 
mit einer facettenreichen Land-
schaft, einer spannenden Kultur-
welt, abwechslungsreichen Frei-
zeitangeboten sowie interessan-
ten Brauchtümern und einer be-
sonderen Kulinarik willkommen.

53

• 	�1000 Kilometer ausgeschil-		
derte Radrouten

•	� attraktive Themenrouten: 
EmsRadweg, WERSE RAD 		
WEG, 100 Schlösser Route

•	� 300 Kilometer Warendorfer 
und Münsterland Reitroute 
mit Reit- und Raststationen

•	� Kanuerlebnis auf der Ems

Mehr unter  
www.parklandschaft- 
warendorf.de
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Touristikzentrale  
Paderborner Land: 
Im Paderborner Land gibt es 
viel zu entdecken! Naturfreun-
de finden zahlreiche gut be-
schilderte und zum Teil zertifi-
zierte Rad- und Wanderwege. 
Verschiedene Museen locken 
kleine und große Entdecker mit 
spannenden Infos über die Re-
gion und Actionfans begeistert 
Wasserski-fahren, Klettern 
oder Swin-Golf.

48

Bad Lippspringe: 
Die malerische Kurstadt Bad 
Lippspringe bei Paderborn 
zeichnet sich durch ein einzig-
artiges Heilklima, ihre mineral-
haltigen Quellen, ihre Rehaklini-
ken und ihre Gartenschau aus. 
Die Stadt verfügt über 4-Ster-
ne-Hotels, zertifizierte Gäste-
häuser und Ferienwohnungen 
sowie über einen Wohnmobil-
stellplatz.
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Willkommen bei Molecaten! 
Unsere gepflegten Campings 
und Ferienparks sind an der 
Nordseeküste, im Wald oder 
direkt am Wasser gelegen. Die 
Camping- und Mietmöglichkei-
ten sind schier endlos: luxuriös, 
gemütlich, ruhig gelegen oder 
eben mit vielen Unterhaltungs-
möglichkeiten. Stück für Stück 
Perlen für Ihren Urlaub in den 
Niederlanden oder Ungarn!

2
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Gebietsgemeinschaft 
Grünes Binnenland
Wir sind eine Touristinfor- 
mation aus dem nördlichen 
Schleswig-Holstein. Wir bieten 
Ferienwohnungen, Ferien
häuser und Zimmer in Gast
häusern und Hotels. Außerdem 
buchen wir für Rad- und 
Wandertouristen „Rund-
um-sorglos“-Pauschalen auf 
Rad- und Wanderwegen in 
unserer schönen Region.

G R Ä F L I C H E S  H E I L B A D

Bad Driburg
Warme Moorbäder und spru-
delnde Mineralquellen, 26 Wan-
derwege mit traumhaften Aus-
blicken auf den Teutoburger 
Wald, abwechslungsreiche Rad-
touren, wunderschöne Parkan-
lagen, gemütliche Restaurants 
mit regionalen Gerichten und 
ein Thermalbad mit prämierter 
Saunalandschaft – das ist Ur-
laub in Bad Driburg. 

22
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Begeben Sie sich im weltgröß-
ten Computermuseum auf eine 
5.000 Jahre umfassende Zeit-
reise. Erkunden Sie die Infor-
mationsgeschichte hautnah: 
Von den ersten Schriftzeichen 
über historische Schreib- und 
Rechenmaschinen bis hin zu 
frühen Computern, modernen 
Robotern und Künstlicher Intel-
ligenz.

Schieder-Schwalenberg  
und Lügde
Die Nachbarkommunen Schie-
der-Schwalenberg und Lügde 
sind eingebettet in die ge-
schichtsträchtige Landschaft des 
Teutoburger Waldes zur einen 
Seite und die sanft geschwunge-
ne Mittelgebirgslandschaft des 
Weserberglandes zur anderen 
Seite. Die Altstädte beider Kom-
munen bestechen durch pittores-
ke Fachwerkbauten und versprü-
hen noch heute einen Hauch Mit-
telalter. Kunst und Kultur wird in 
Schieder-Schwalenberg und Lüg-
de großgeschrieben und haben 
eine lange Tradition. In diversen 
Kunstgalerien gibt es in der ge-
samten Saison wechselnde Aus-
stellungen. Zahlreiche Spazier- 
und Wanderwege inkl. einem 
Qualitätswanderweg, sowie Pil-
gerwege runden das Angebot für 
Outdoor-Abenteurer optimal ab. 
Wer gern die Seele baumeln lässt, 
findet im Freizeitzentrum Schie-
derSee und im Emmerauenpark 
in Lügde vielfältige Angebote zur 
Freizeitgestaltung.
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Die Münstersche Zeitung  
bietet ihren Leserinnen und  
Lesern das Beste am Guten 
Morgen.  
 
Mit dem Nachrichtenportal  
www.muensterschezeitung.de 
wissen Sie immer, was  
Münster und die Region  
bewegt.

66

Wir im „Lemurenland“ ein  
kompetentes Team in Deutsch-
land und Madagaskar planen 
Ihre Reise durch Madagaskar 
mit Ihnen nach Ihrem Wunsch 
und begleiten Sie vor Ort. 

Um mehr über Madagaskar zu  
erfahren besuchen Sie unsere 
Seite www.lemurenland.de

59 61, 113

Wir, die Firma Unnewehr, sind 
ein Caravaning-Händler mit 
Reisemobilen, Vans und Wohn-
wagen in Osnabrück. Zugleich 
haben wir auch eine Fachwerk-
statt für sämtliche Reparaturen 
und einen gut sortierten Shop. 
Seit 1907 am selben Standort 
erfüllen wir mobile Träume.

Der Flughafen Münster/ 
Osnabrück (FMO) liegt direkt 
an den Autobahnen A1/A30 
und ist damit der zentrale 
Flughafen für das westliche 
Niedersachsen, Westfalen und 
die östlichen Niederlande. 

Ein attraktiver Flugplan, 
günstiges Parken, kurze Wege 
und eine angenehme Atmo-
sphäre – dafür steht der FMO.

www.fmo.de.

1 3

Das Urlaubsmagazin für jede 
Zielgruppe:
•	� Aktivurlaub
•	� Familienurlaub
•	� Kultur- und 

Kulinarikurlaub
•	��� Gesundheit- und 

Wellnessurlaub

www.tambiente.de
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Aussteller im Überblick
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Ausgezeichnet: Urlaubs- 
region Tecklenburger Land  
Atemberaubende Panoramen, 
ein türkisblauer Canyon und 40 
Meter hohe Felsklippen - das 
Tecklenburger Land steckt voller 
Überraschungen. Eine Vielzahl 
zertifizierter Wanderwege, ein 
dichtes Radwegenetz, mittelal-
terliche Orte und viele kulturelle 
Sehenswürdigkeiten laden ein, 
die Premiumwanderregion am 
Teutoburger Wald zu erkunden.
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Die 2-Rad-Center Schröder 
GmbH ist ein Fahrrad-Unter-
nehmen mit Tradition. Unter 
dem Motto „Riesige Auswahl, 
Top Preise, Top Service“ 
begeistern wir unsere Kunden. 
Wir bieten die wohl größte und 
umfangreichste Produktaus-
wahl im Münsterland. Fahren 
Sie vor Ort Probe auf unserer 
riesigen Indoor-Teststrecke 
oder stöbern Sie in unserem 
Online-Shop: 
www.fahrradgigant.de
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Friedeburg – 
das grüne Tor zur Nordsee  
Im Friedeburger Land werden 
Sie mit einem herzlichen Moin 
begrüßt. Friedeburg liegt ca. 30 
km von der Nordsee entfernt 
und ist eine der waldreichsten 
Gemeinden  Ostfrieslands. Wir 
bieten Ihnen Natur-, Kultur-, 
Camping- und Aktivurlaub in-
mitten wunderschöner Natur. 
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28.–29. Januar 2023
Flughafen Münster/Osnabrück

www.messe-reise-freizeit.de
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Ob Frühling, Sommer, Herbst 
oder Winter… Das ganze Jahr 
über sind Sie hier richtig, wenn 
Sie einen schönen Urlaub ver-
bringen oder einmal ein Wo-
chenende lang herrlich aus-
spannen möchten. Dieser wun-
derschöne Fünf-Sterne-Ferien-
park liegt am Rande von Groenlo 
in der Achterhoek, einer Gegend 
im Osten der Niederlande mit 
viel Natur. Jetzt gibt es auch die 
Möglichkeit, einen Urlaub in un-
serem Aparthotel Havezate 
Marveld zu verbringen!

75

Größter Marktüberblick 
über Fahrrad- und 
Wanderurlaub weltweit 
Wir bieten kostenlose  
Urlaubskataloge hauptsächlich 
zu den Themen Fahrrad-,  
Wander- & Familienurlaub  
sowie Städtereisen und Urlaub 
in Deutschland an. 

Naturerlebnis 
Südliches Friesland
7 erlebnisreiche Radtouren 
in der friesischen Wehde

Auf nur wenigen Kilometern 
lassen sich Küste, Marsch, 
Geest, Urwald und Moor mit 
dem Fahrrad erkunden.

Fahren nach Knotenpunkten – 
Genial einfach, einfach genial!
www.naturerlebnis- 
suedliches-friesland.de
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Detmold – 
facettenreich und faszinierend! 
Mit dem einzigartigen Mix aus 
kulturellen Highlights, spekta-
kulären Sehenswürdigkeiten 
und reizvoller Natur verzaubert 
Detmold seine Besucher zu je-
der Jahreszeit. Sportlichen Be-
suchern bieten zahlreiche Rad- 
und Wanderwege aktiven Na-
turgenuss.

100

Natur- und UNESCO 
Geopark
• �Wandern, Spazieren,  

Entdecken

• 300 Mio. Jahre Erdgeschichte

Erlebe die Highlights deiner  
Region!

www.geopark-terravita.de
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Entdecken Sie die Vielfalt des 
Südlichen Ostfrieslands und 
der Stadt Leer. Bei uns erhalten 
Sie Informationen zum Radfah-
ren auf der Int. Dollard Route 
und Deutschen Fehnroute, dem 
Naturerlebnis mit Paddel und 
Pedal, einem abwechslungsrei-
chen Besuch in der Stadt Leer 
und viele weitere Ausflugside-
en.

97
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Mühlenkreis  
Minden-Lübbecke
44 funktionsfähige Wind-, Was-
ser- und Rossmühlen machen 
den Mühlenkreis deutschland-
weit einzigartig. Passionierte 
Radler zieht es auf die 320 Kilo-
meter lange Mühlenroute. Das 
Kaiser-Wilhelm-Denkmal lockt 
mit einem beeindruckenden 
Blick ins Wesertal.

74

Die einzigartige Kombination 
aus skandinavischem Design 
und Resort-Charakter lädt zu 
Erholung, Abenteuer und Fami-
lienzeit am Ufer des Düm-
mer-Sees in Niedersachsen ein. 
Erlebe im Marissa Ferienpark 
hochwertig ausgestattete Feri-
enhäuser und -appartements 
gepaart mit vielfältigen Frei-
zeitaktivitäten. 

76

carpesol SPA-Therme & Kur 
u. Touristik Bad Rothenfelde
Genießen Sie eine der schöns-
ten Natursole-Thermen Nieder-
sachsens und vergessen Sie für 
ein paar Stunden den Alltag in 
einem der modernsten Well-
ness-Schwimm- bäder Deutsch-
lands. Wir bieten Ihnen auf über 
8.000 m2 Badespaß, verschie-
denste Saunen auf zwei Ebenen, 
sowie Massagen und Beautyan-
wendungen.

Bad Salzuflen am Fuße  
des Teutoburger Walds: 
Natürliche Sole-Quellen und 
imposante Gradierwerke 
sorgen für ein heilsames Klima 
mit Luft und Wasser wie am 
Meer. Die historische Salzsie-
destadt begeistert mit kurzen 
Wegen zwischen lebendiger 
Altstadt, Ruhe-Oase Kurpark 
und wunderschöner Natur. 

80

82

Ferienpark Het Winkel
Möchten Sie einen unvergess
lichen Urlaub in der schönen 
Region Achterhoek erleben? 
Dann besuchen Sie den Ferien-
park Het Winkel in Winterswijk. 
Der Park ist ganzjährig geöffnet 
und bietet Einrichtungen und 
Aktivitäten für Jung und Alt.

Weitere Informationen: 
www.hetwinkel.de
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Osnabrücker Land
Der Baumwipfelpfad und die 
Süßkirschen-Sammlung am 
Teutoburger Wald,  
die Varusschlacht am  
Wiehengebirge und dazwischen: 
Osnabrück, der Natur- und  
UNESCO Geopark TERRA.vita, 
Heilbäder sowie tolle Rad- und 
Wanderwege.
www.osnabruecker-land.de
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Die Papenburg Marketing GmbH 
fördert das touristische Leben Pa-
penburgs und vermarktet die 
Stadt als attraktive Destination. 
Dazu zählt die Entwicklung inhalt-
licher und strategischer Konzepte, 
neuer Angebote sowie Eventrei-
hen. Darüber hinaus betreibt die 
Papenburg Marketing GmbH das 
Besucherzentrum der Meyer 
Werft: Dieses hat sich mit jährlich 
rund 250.000 Gästen zu einem 
Besuchermagneten entwickelt 
und zählt zu den Top-Reisezielen 
in Niedersachsen.

94
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Reiseagenturen am FMO

Bestellen Sie Ihre 
 Infobroschüren  gratis! ©
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PADERBORNER
DAS

LAND!

Besuchen Sie uns im Terminal 2, Stand 48
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Gehen Sie auf 
Entdeckungstour!
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Touristikzentrale  Paderborner Land
Königstr. 16, 33142 Büren | Tel. 05251 308-8111

info@paderborner-land.de | www.paderborner-land.de
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Reiseland relaxfly GmbH

126

Holiday Land Maxholiday 
Reisebüro

122

Anka Reisen

125

TAS- 
TOURISTIK

120

Flughafeninfo

116

Sixt GmbH & Co.  
Autovermietung KG

117

Avis Budget Autovermietung 
GmbH & Co. KG

121

Continental Travel

 136

Holiday Broker

140

Alltours

139

TUI

Der Ferien- und Freizeitpark Weissenhäuser Strand ist eine der größten und 
beliebtesten Ferienanlagen Deutschlands und befindet sich direkt an der 
Ostseeküste Schleswig-Holsteins. Hier gibt es für jedes Wetter und 

 zu jeder Jahreszeit den passenden Freizeitspaß.

  Messestand Terminal 2 / Standnr. 7

WILLKOMMEN AM

MESSESt(r)andSt(r)and
Exklusives

Gewinnspiel

vor Ort

120

Kris Mari Travel

127

Reise Lounge

123

Grand Express

138

Last Minute Express 24
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Herzlich willkommen im 
Grünen Ostfriesland!
Ankommen, tief Luft holen  
und natürlich genießen. 
Radfahren, Wassersport, 
Wellness – das ist Urlaub im 
Grünen Ostfriesland.  
Besuchen Sie Aurich, Emden, 
Greetsiel, Großefehn, das 
Große Meer, Wiesmoor und  
die Insel Borkum. 

Lernen Sie das Land am Meer 
kennen!

reha team Perick – als leis-
tungsstarkes Sanitätshaus mit 
40 Mitarbeitern sind wir seit 
1990 Ihr kompetenter Partner 
mit innovativen Qualitätspro-
dukten aus dem Bereich der 
Rehabilitationstechnik im Kreis 
Steinfurt, im Emsland und in 
der Grafschaft Bentheim.  
 
Informationen unter  
www.perick.de

81

G.P.
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Krankheit, Unfall, plötzliche Arbeitslosigkeit oder 
ein kranker Hund? Das alles können Gründe sein, 
eine gebuchte Urlaubsreise abzusagen. Doch dann 
bleiben Reisende meist auf hohen Stornogebühren 
sitzen. Reiserücktrittsversicherungen können das 
verhindern, wenn der entsprechende Grund versi-
chert ist.

Die Stiftung Warentest hat 138 Tarife unter die Lupe 
genommen. Darunter sind 52 Policen für kombinierte 
Reiserücktritts- und Reiseabbruchversicherungen. 
Zu dieser Kombination rät die Zeitschrift „Finanz-
test“. Denn so sichert man nicht nur schon vorab auf-
tretende Risiken ab, sondern auch solche, die erst im 
Reiseland auftreten. Etwa, wenn ein Urlaub ab- oder 
unterbrochen oder verlängert werden muss. Alle 52 
Policen sind ohne Selbstbehalt. Dazu wird ebenfalls 
geraten, weil dafür ansonsten häufig 20 Prozent der 
Stornokosten fällig würden. Das Ergebnis: Insgesamt 
schneiden zwar nur zwei Anbieter mit acht Tarifen mit 
der Bestnote ab. So bekommen ein „sehr gut“ die An-
bieter TravelSecure (Würzburger) für Einzel- und Jah-
resverträge und Europ Assistance für Jahresverträge 
für zusammen sechs Tarife. Doch insgesamt zeigt 
sich mit 27 mehr als die Hälfte der Vollschutztarife 
immerhin „gut“, und 15 weitere werden mit „befrie-
digend“ benotet.

Ein Jahresvertrag deckt alle Reisen für ein Jahr bis 
zu einem festgelegten Reisepreis ab. Fällt eine Reise 
teurer aus, lässt sich das aber oft nachversichern. 
Im Familientarif sind alle Reisenden - zumeist zwei 
Erwachsene und zwei Kinder - inkludiert. Sind ein-
zelne Familienmitglieder allein unterwegs, gelte der 
Vertrag auch, weswegen alle Teilnehmenden im Ver-
trag aufgeführt sein sollten. Der Betrag richtet sich 
oft nach der ältesten Person und werde dann ab 65 
Jahren „meist deutlich teurer“, so die Zeitschrift. 
Eine 3000-Euro-Reise sehr gut abzusichern kostet 
demnach für Singles bis 65 Jahre 112 Euro, für einen 
Jahresvertrag mit der gleichen Summe zahlen sie 

ab 104 Euro. Eine entsprechende Police für Familien 
kostet 143 Euro für die Einzelreise und ab 117 Euro für 
den Jahresvertrag. 

Damit sie etwa bei einer Erkrankung eintreten, for-
dern die Anbieter oft, dass diese „unerwartet und 
schwer“ auftritt. Chronisch Kranke und Menschen 
mit Vorerkrankungen müssen hier genau prüfen, ob 
und wann ihre Erkrankung mitversichert ist. In der 
Regel lässt sich eine Versicherung noch bis zu 30 
Tage vor Reisebeginn abschließen, bei Last-Minu-
te-Angeboten sei das meist bis drei Tage nach der 
Buchung möglich, so „Finanztest“.

Reiserücktrittsversicherungen im Test
 ¢ Eine Reiserücktrittsversicherung kann vor finanziellem Schaden helfen – Details sind wichtig

Tecklenburger Land Tourismus e.V. | Markt 7 | 49545 Tecklenburg
Tel: 05482/ 929182 | info@tecklenburger-land-tourismus.de 

www.tecklenburger-land-tourismus.de

Die Region besticht nicht nur mit ungeahnten Höhenmetern, sondern 
auch mit höchster Routen-Qualität:
 Den       8 Teutoschleifen, den  8 Teutoschleifchen 
und der Teutostadtschleife, die vom Deutschen

  

Wanderverband als Premiumwege ausgezeichnet wurden.
 Dem nördlichen Abschnitt des Hermannsweges, der 
neben dem Kreis Lippe mit den kulturellen High-
lights, dem Landschaftserlebnis und den traumhaften 

Aussichten als Qualitätsweg am meisten gepunktet hat.

Jakobsweg, dem Hexenpfad oder den örtlichen 
Rundwanderwegen lässt sich die einzigartige 
Premiumwanderregion hervorragend erkunden.

Wanderparadies Tecklenburger Land

Wandern auf 
dem Hermannsweg

3 Übernachtungen 
mit Frühstück und 

Gepäcktransfer 
ab 257 € pro Pers.

Zahlreiche „Highlights“ �nden Wanderer im Tecklenburger Land.

SO KLINGT ZU HAUSE

Urlaub – läuft? Hoffentlich. Mit einer Reiserücktrittsversicherung können sich Reisende im Stornofall absi-
chern.� Foto: Sebastian Kahnert/dpa-Zentralbild/dpa-tmn

Eine Frage des Komforts
 ¢ Was Sterne über die Hotelqualität aussagen

Wer online oder im Reisebüro nach einem Hotel 
sucht, greift nicht nach den Sternen. Aber er achtet 
auf ihre Anzahl. „Sie sind die Währung der Hotels“, 
sagt Markus Luthe, Geschäftsführer der Dehoga 
Deutsche Hotelklassifizierung. Diese Gesellschaft 
wacht in Deutschland darüber, nach welchen Kriteri-
en Sterne vergeben werden. Allerdings: Die meisten 
Länder der Welt bewerten ihre Hotels nach eigenen 
nationalen oder regionalen Maßstäben.
Anders in Europa: Hier gibt es seit 2009 den Versuch, 
die Sterne zu vereinheitlichen. Hier haben sich 19 
Länder einer Hotelstars Union angeschlossen. Neben 
Deutschland gehören unter anderem Österreich, die 
Schweiz, Tschechien, Ungarn, die Niederlande, Belgi-
en, Dänemark, Schweden und Malta dazu. Sie alle eint 
ein Klassifikationssystem für ihre Hotels: 247 Kriteri-
en, nach denen ein bis fünf Sterne vergeben werden. 
Klassifizierte Hotels müssen grundsätzlich sauber und 
gepflegt sein. Die Ausstattung muss funktionieren, es 
darf keinen Renovierungsstau geben. Aber worin un-
terscheiden sich die Sterne nun genau?

Ein Stern: 
Hier gibt es einfache Zimmer mit Dusche oder Bade-
wanne und WC. Bett, Tisch, Stuhl und Schrank - viel 
mehr Möbel braucht man nicht. Ein paar Extras gibt 
es aber: Internet im Zimmer sowie einen Fernseher. 

Im Bad liegen pro Person ein Badetuch sowie Seife 
oder Waschlotion bereit. Wer hier übernachtet, kann 
zudem sicher sein, dass täglich gereinigt wird.

Zwei Sterne: 
Hier müssen die Mitarbeitenden am Empfang min-
destens zweisprachig sein. Jeden Morgen gibt es ein 

Ab in den Urlaub: Die Zahl der Sterne ist für viele Reisende ein wichtiges Kriterium für oder gegen ein Hotel. 
Foto: Benjamin Nolte/dpa-tmn

Frühstücksbuffet. Die Ausstattung der Zimmer wirkt 
etwas komfortabler. So sind zum Beispiel ein Leselicht 
am Bett und größerer Stauraum für Kleidung Pflicht. 
Für jeden Gast liegen zudem ein Bade- und Handtuch 
bereit.

Drei Sterne: 
Hier kommen weitere Services dazu: Der Empfang 
muss 24 Stunden erreichbar sein. Auf Wunsch werden 
das Gepäck transportiert, die Wäsche gewaschen und 
mehr Kissen organisiert. Auf dem Zimmer gibt es eine 
Kofferablage, einen Nachttisch und mehr Sitzgelegen-
heiten. Außerdem hat es Telefon, Haartrockner und 
Ankleidespiegel.

Vier Sterne: 
Ein Gästelift ist notwendig. Die Lobby ist größer, 
gemütlicher oder mündet gleich in eine Hotelbar. 
Im Zimmer stehen zusätzlich ein Sessel oder eine 
Couch und ein Beistelltisch. Der Fernseher zeigt ein 
internationales Programm. Für kühle Getränke sorgen 
eine Minibar, ein 24-stündiger Getränke-Roomservice 
oder eine Maxibar auf der Etage. Auf Wunsch gibt es 
Bademantel und Hausschuhe.

Fünf Sterne: 
Ob Concierge- und Shuttle-Dienste, kleine Begrü-
ßungsgeschenke auf dem Zimmer oder ein 24-Stun-
den-Roomservice für Getränke und Speisen: In diesen 
Hotels werden sämtliche Gästewünsche erfüllt.

Allerdings finden sich auf Reiseportalen oder in Ver-
anstalter-Katalogen oft auch Sonnen, Rauten, Käst-
chen oder Punkte. „Sie haben nichts mit den Kriterien 
der Sternenvergabe zu tun“, sagt Markus Luthe und 
fügt an: „Sie dürfen nur verwendet werden, wenn der 
Auszeichner erklärt, was darunter zu verstehen ist.“ 
Dazu muss man wissen: Veranstalter führen oft eigene 
Bewertungen durch, die sich an nationalen Standards 
und eigenen Beobachtungen orientieren. So kann es 
vorkommen, dass Hotels in der Kategorie des Veran-
stalters nicht der Sternenklassifizierung des Landes 
entsprechen.
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Abfertigungschaos, Verspätungen, Ausfälle, ver-
schwundene Koffer: Flugreisende haben in den ver-
gangenen Monaten gute Nerven gebraucht - und 
brauchen sie wohl auch weiterhin, obgleich sich 
Entspannung andeutet. Die teils hakeligen Abläufe 
bei den Airlines und an den Airports können Urlauber 
kaum beeinflussen. Anders sieht es etwa mit der Wahl 
der Flugverbindung aus. Und beim Packen der Koffer. 
Laura Frommberg, Chefredakteurin des Fachmaga-
zins „Aerotelegraph“, erklärt, wie man stressfreier 
ans Ziel kommt.
 
Wie viel Umstiegszeit sollten Reisende einplanen, 
um ihren Anschlussflug zu erreichen?
Laura Frommberg: Dazu muss man unterscheiden, an 
welchen Flughäfen man umsteigt. Es gibt Flughäfen mit 
sehr weiten Wegen. Da kann es sein, dass man wirklich 
lange unterwegs ist, um von einem Gate zum nächsten 
zu kommen. Wenn man dann vielleicht nur 20 Minuten 
übrig hat, nachdem der erste Flug verspätet ist, kann 
es knapp werden. Weiß die Airline, dass Passagiere 
umsteigen, kalkuliert sie das aber in der Regel bei 

der Buchung ein. Außerdem warten Anschlussflüge 
manchmal auch, wenn die Flugplanung das zulässt. 
Und manchmal sind ja auch die Anschlussflüge verspä-
tet und man kriegt den Flug. Aber darauf verlassen wür-
de ich mich nicht. Weniger als eine Stunde Umstiegszeit 
würde ich aktuell nicht empfehlen. Besser um die zwei 
Stunden. Ich habe lieber mehr Zeit zwischendurch am 
Flughafen und arbeite dort beispielsweise.
 
Sollte man überhaupt noch eine Reise mit An-
schlussflügen buchen oder besser den teureren 
Direktflug?
Frommberg: Das kommt natürlich auf das Budget an. 
Und auch wenn man von Chaos hört und Gepäck, das 
nicht ankommt, kann man sich grundsätzlich darauf 
verlassen, an sein Ziel zu kommen. Ich empfehle Ur-
laubern, dass sie einfach sehr viel mehr Zeit, Geduld 
und Verständnis mitbringen müssen, und sich darauf 
einstellen, dass es vielleicht ein paar Hürden auf der 
Reise gibt. Es hilft, sich mental darauf vorzubereiten. 
Außerdem würde ich die wichtigsten Sachen wie Zahn-
bürste und ein paar Kleider ins Handgepäck packen, 

falls der Koffer später ankommt. Ich packe immer so, 
dass ich ein bis zwei Nächte im Hotel überstehen wür-
de. Wer nicht regelmäßig fliegt, daher etwas unsicher 
ist, und die Wahl hat, an einem kleineren Flughafen oder 
an einem großen Drehkreuz umzusteigen, sollte am 
besten über kleinere Flughafen mit weniger Reisever-
kehr fliegen. Dort sind die Wege kürzer und tendenziell 
ist auch weniger los.
 
Trotz aller Umsicht und Planung hebt der Flieger 
ohne einen ab. Was sollten Reisende in dem Moment 
tun?
Frommberg: Ich empfehle die Apps der Airline, weil 
dort Informationen wie etwa Unregelmäßigkeiten und 
Gatewechsel schnell aktualisiert werden. Das ist der 
schnellste Weg, um informiert zu werden. Falls in der 
App nichts steht, würde ich den persönlichen Kontakt 
zu einem Angestellten der Airline am Flughafen suchen. 
Sie können im Zweifel besser helfen als ein virtueller 
Assistent. Verpassen Reisende unverschuldet ihren 
Anschlussflug, haben sie Anrecht auf Verpflegung, 
Unterkunft und letztlich auch, ans Ziel zu kommen. 

Lieber mehr Puffer beim Umsteigen einplanen
 ¢ Interview mit einer Expertin: So kann man sich Ärger beim Fliegen ersparen 

Fallstricke umschiffen: Eine Kreuzfahrt richtig buchen
 ¢ Mit diesen Tipps geht man nicht baden, bevor man auf große Tour geht

Die Pandemie hat das Geschäft mit Kreuzfahrten 
verändert. So gibt es etwa mehr Last-Minute-Op-
tionen, die zu schnellem Buchen verleiten sollen. 
„Zuvor wurden Kreuzfahrten langfristig im Voraus 
gebucht“, sagt Frank Riecke, Geschäftsführer beim 
Cruise-Portal „Kreuzfahrtberater.de“. Doch nun 
könnten auch Kurzentschlossene Schnäppchen 
machen. Jedoch sollten Interessierte nicht über-
stürzt handeln. Denn bei der Buchung gilt es, einige 
Fallstricke zu umgehen.

Das erste Problem, vor dem potenzielle Kreuzfahr-
treisende stehen: Das Angebot ist riesig. „Wenn Sie 
zum ersten Mal eine Kreuzfahrt buchen, kann es 
sinnvoll sein, sich in einem Reisebüro beraten zu 
lassen, um nicht von den ganzen Online-Angeboten 
erschlagen zu werden“, sagt Alina Menold von der 
Verbraucherzentrale Niedersachsen. Auch Pauschal-
reisen sind beliebter geworden. Hier werden Flug und 
Kreuzfahrt zusammen gebucht. Wählt man das An- 
und Abreisepaket über die Reederei, ist der Transfer 
vor Ort zwischen Flughafen und Schiff in der Regel 
inbegriffen. „Der Vorteil ist, dass sich der Gast bei 
verspäteten Flügen nicht darum sorgen muss, das 
Schiff zu verpassen und auf den Reisekosten sitzen 
zu bleiben“, erklärt Frank Riecke. Die Reederei küm-
mere sich darum, dem Passagier, wenn möglich, einen 

alternativen Flug zu buchen. Ohne Inklusiv-Flug sollte 
man sich vorab informieren, wie man vom Airport zum 
Einschiffungshafen gelangt.

Vor allem bei Pauschalreisen rät Verbraucherschüt-
zerin Menold zum kritischen Blick: Ist das Angebot 
für eine 14-tägige Karibikkreuzfahrt wirklich günstig? 
Wer online bucht, sollte zum Impressum scrollen. Ist 
dieses unvollständig oder enthält seltsam klingende 
Angaben, sollte man abwinken. Hinweise auf Miss-
stände oder Vorzüge können Online-Bewertungen und 
-Erfahrungsberichte anderer Reisender geben. Zu-
dem sei beim Buchen einer Kreuzfahrt – wie bei jedem 
anderen Kauf – enorm wichtig, das Kleingedruckte zu 
lesen, sagt Menold. Denn hier stehen wichtige Details. 
So haben die Reedereien verschiedene Preiskonzepte: 
Manche bieten einen All-Inclusive-Tarif, in dem auch 
alle Getränke inbegriffen sind. Bei anderen Reedereien 
können Zusatzkosten anfallen.

Größere Sorgen machen Kreuzfahrttouristen der Ver-
braucherzentrale zufolge hohe Kosten für Mobil- und 
Internetnutzung auf See. Denn die Mobilfunknetze 
von Land decken die Meeresgebiete nicht ab, und die 
EU-Roaming-Verordnung sowie die Roaming-Reisepa-
kete gelten nur an Land. Die Expertin empfiehlt, im 
eigenen Gerät die Funktion automatischer Netzwahl 

zu deaktivieren, weil sich das Handy ansonsten in das 
stärkste verfügbare Netz einwählt. „Und das ist meis-
tens das teure Bordnetz.“ Besteht Unsicherheit, ob 
eine Kreuzfahrt überhaupt die richtige Reiseform ist, 
kann man erst einmal eine Mini-Kreuzfahrt antreten. 

Marissa GmbH  •  Schodden Hof 3, 49459 Lembruch 
Tel. 05447-921010  •  www.marissa-ferienpark.de

ERHOLUNG PUR 
DEIN ORT ZUM ABSCHALTEN

Entdecke das exklusive Spa im skandinavien Resort!
Bio- & Erlebnissauna, finnische Sauna, Dampfbad, 
Restaurant, Lounge, Ruhebereich und Dachterrasse 
laden Dich zum Entspannen mit Seeblick ein. Das 
Schwimmbad bietet Badespaß für die ganze Familie.

Nun aber schnell! Manchmal muss man durch den Flughafen hetzen, um noch den Anschlussflug zu bekommen. � Foto: Christin Klose/dpa-tmn

Die Entscheidung für eine bestimmte Kreuzfahrt 
will gut überlegt sein.
 � Foto: Teutoburger-Wald-Tourismus/Torben Conrad

Touristik GmbH Südliches Ostfriesland
Ledastraße 10 - 26789 Leer - Tel. 0491 91969610
info@suedliches-ostfriesland.de - www.suedliches-ostfriesland.de

Südliches
OstfrieslandOstfriesland
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Immer schön auf Portemonnaie und Pass aufpas-
sen, verdächtig billige Markenwaren links liegen las-
sen und in den Tropen keine ungekochten Speisen 
essen: Die meisten Reisenden kennen die wichtigs-
ten Reise-Regeln. Aber ist das alles? An diese acht 
Dinge, die Sie auf Reisen nicht tun sollten, haben 
Sie wahrscheinlich noch nicht gedacht:
 
1. Dem Hotelsafe vertrauen: 
Pass, Geld, Tickets und andere wertvolle Gegenstän-
de? Die kommen unterwegs natürlich in den Hotel-
safe, schließlich will man sie weder verlieren noch 
den nächsten Taschendieb beglücken. Doch sind sie 
wirklich sicher? Die Kurzantwort lautet: nein. Ganz 
alte Modelle lassen sich teils öffnen, indem man die 
Stromzufuhr kappt, andere sind noch immer mit der 
Werkseinstellung zu öffnen, wieder andere geben ih-
ren Inhalt preis, wenn man mit der Faust fest auf den 
Deckel haut. Sicherer ist es, auf den Hotelsafe an der 
Rezeption zurückzugreifen. Dort werden Wertgegen-
stände gegen eine Quittung in Empfang genommen 
und sind - im Gegensatz zur Aufbewahrung in Zim-
mertresoren - in vollem Umfang versichert.
 
2. Auf dem Schiff telefonieren: 
Unterwegs mit der Fähre, zum Beispiel von Deutsch-
land nach Schweden oder Norwegen, scheint der 
Griff zum Smartphone in Sachen Kosten kein Pro-
blem. Schließlich entfallen seit 2017 im EU-Ausland 
und einigen anderen Ländern die Roaming-Gebüh-
ren. Doch dummerweise gilt dies nur für landbasierte 
Netze. Da es unterwegs auf dem Meer sonst meist 
keine Handyverbindung gäbe, haben große Schiffe 
oft ein bordeigenes Mobilfunknetz, das wiederum 
mit einem Satellitennetz verbunden ist. Leider sind 
diese Schiffsnetze atemberaubend hochpreisig und 
kennen auch keine automatische Kostenbegrenzung. 
Ein kurzes Telefonat kostet zwischen drei und sieben 
Euro/Minute, pro 100 Kilobyte Datenverkehr kann 
man mit bis zu 2,50 Euro rechnen. Zur Einordnung: 
Ein kurzer WhatsApp-Film von nicht einmal einer Mi-
nute hat ein Volumen von rund ein bis drei Megabyte. 
Das Abspielen schlägt also in dem Preisbeispiel mit 
25 bis 75 Euro zu Buche.
 
3. Alles ins Fluggepäck packen: 
Alles, was man nach der Landung sofort braucht, 
gehört definitiv nicht ins Fluggepäck. 2019, also im 
letzten „normalen“ Reisejahr vor Corona, verbum-
melten die Fluggesellschaften weltweit laut Bericht 
des IT-Dienstleisters Sita rund 25,4 Millionen Ge-
päckstücke, das sind etwas mehr als 5,5 Koffer pro 
tausend Passagiere. Wichtig ist auch die sogenannte 
Minimum Connecting Time eines Umsteigeflugha-
fens. Ist die Umsteigezeit kürzer als die angegebene 
Mindestzeitspanne, wird es knapp und der Koffer 
kommt wahrscheinlich frühestens mit dem nächs-
ten Flieger der Fluggesellschaft am Zielort an und 
folgt dann meist per Taxi oder Kurier dem Besitzer. 
4. Nicht auf Notsituationen vorbereitet sein: 
Ganz ehrlich, wann haben Sie das letzte Mal im Hotel 
nach dem Notausgang geschaut? Egal, wie gut die 

Sprinkleranlage ist: Wenn es im Hotel brennt, dann 
sollte man den Weg nach draußen kennen - vor al-
lem in höheren Stockwerken, denn Feuerwehrleitern 
reichen nicht weiter als bis zum siebten oder achten 
Stock. Genauso sollte man auch die Notrufnummer 
kennen und wissen, ob es sich überhaupt lohnt, dort 
anzurufen. Nur etwas mehr als 70 Länder haben einen 
immer erreichbaren, landesweiten Rettungsdienst. 
 
5. Flugstrecken verfallen lassen: 
Wie kann es sein, dass ein Flugticket von Oslo via 
Berlin nach New York weniger kostet als das gleiche 
Ticket ab Berlin ohne die erste Teilstrecke? Und muss 
man dann wirklich in Oslo einsteigen? Auch wenn dies 
nur ein fiktives Beispiel ist: Ja, man muss. Lässt man 
ein Segment des Flugtickets verfallen, kann es pas-
sieren, dass die Airline die Differenz zum regulären 
Streckenpreis verlangt. Rechtlich ist das umstritten, 
sorgt aber in jedem Fall für unnötigen Stress nach 
der Reise und eventuell für sehr hohe Extrakosten.
 
6. Die lokalen Gesetze nicht kennen: 
Sich unterwegs gesetzestreu zu verhalten, ist für die 
meisten Reisenden normal. Freilich muss man dazu 
wissen, dass beispielsweise in Thailand Majestäts-
beleidigung strengstens bestraft wird. Deshalb darf 
man einen wegflatternden Geldschein dort niemals 
mit einem beherzten Tritt stoppen - auf der Vorder-
seite ist der König abgebildet. In buddhistischen Län-
dern reagiert man mitunter allergisch auf vermeint-
lich lustige Fotos mit Buddha-Statuen. Ein besonders 

effizienter Weg, sich mit dem Gesetz anzulegen, sind 
Drohnen-Aufnahmen. In vielen Ländern braucht man 
dazu eine spezielle Genehmigung. In Marokko, Iran, 
Kenia und Ägypten sind sie komplett verboten.
 
7. Unbedacht Medikamente mitnehmen: 
Egal, ob Flugangst, Schmerzen oder Anspannungs-
zustände: Eigentlich gibt es gegen alles Medikamen-
te. Nur sollte man sie nicht immer unbedacht auf 
Reisen mitnehmen. Etliche Länder der Welt, darun-
ter die Vereinigten Arabischen Emirate, Singapur, 
Malaysia und viele andere, haben weitaus strengere 
Drogengesetze als hierzulande. Was in Europa noch 
als übliches Medikament durchgeht, ist andernorts 
auch in kleinen Mengen womöglich ein Fahrschein 
ins Gefängnis.
 
8. Im Hotel nach dem Kontostand schauen: 
Das ist hin und wieder keine gute Idee, vor allem, 
wenn das WLAN nicht Passwort-geschützt ist. Denn 
sind Sie sich absolut sicher, dass Sie das richtige 
ausgesucht haben? Sobald in der Liste der verfüg-
baren Netze ein Eintrag wie „Guest“ oder ähnliches 
auftaucht, gehen die meisten Gäste davon aus, dass 
es sich um das richtige Netz handelt. Möglich wäre 
aber auch, dass Kriminelle in der Nähe des Hotels ei-
nen eigenen WLAN-Hotspot eingerichtet haben. Vom 
E-Mail-Log-in bis zu den Bank-Passwörtern können 
sie so schlimmstenfalls alles mitverfolgen, Malware 
installieren oder die Verbindung auf Phishing-Seiten 
umleiten.

Vorsicht, Falle
 ¢ Urlauber sollten sich informieren, was im Urlaub geht – und was nicht

Die Sommerurlaubsplanung ist eine willkommene 
Abwechslung in den oft grauen und kalten Winter-
tagen. Wären da nur nicht Inflation und hohe Ener-
giepreise, die das Leben teurer gemacht haben 
und bei vielen eine Delle ins Reisebudget schlagen. 
Dieselben Faktoren sorgen auch noch dafür, dass 
die Preise für Hotels und Flüge mitunter deutlich 
anziehen.

„Teilweise drastisch teurer“ werden Pauschalrei-
sen für die Sommerferien 2023, schrieb das Reise-
buchungs- und Bewertungsportal Holidaycheck Mitte 
Dezember in einer Frühbucher-Preisanalyse auf Basis 
eigener Daten für beliebte Reiseziele. Demnach koste-
te eine einwöchige Pauschalreise für zwei Erwachsene 
und zwei schulpflichtige Kinder an der türkischen Ri-
viera im Schnitt 3488 Euro - das sei ein Plus von 45 
Prozent zu 2019. Für Mittelmeerziele von Mallorca 
bis Griechenland, für die Kanaren und Ägypten lag 
die Durchschnittspreisspanne zwischen rund 3200 
und 4000 Euro.

Auch die großen deutschen Reiseveranstalter rech-
nen in Richtung Sommer eher mit ansteigenden Prei-
sen und raten fast einhellig: Wer sparen will, sollte 
Frühbucherangebote nutzen, statt auf Last-Minute 
zu hoffen. Frühbucherrabatte gibt es noch zuhauf. 
Denn es bringt den Veranstaltern eine gewisse Pla-
nungssicherheit, wenn möglichst viele Reisende 
möglichst früh buchen. Wie viel Ersparnis ist dadurch 
für Urlauber drin? Wir haben bei den Veranstaltern 
nachgefragt:

Tui Deutschland: In der Regel seien die meisten 
Schnäppchen für den Oster-, Sommer- oder Herbstur-
laub von November bis Ende Januar oder Februar zu 
entdecken, teilt der größte deutsche Veranstalter mit. 
„Hier sind Preisnachlässe von 40 Prozent möglich.“

FTI: Mit Frühbucherrabatten sind in der Spitze bis zu 
55 Prozent Rabatt auf den Hotelpreis möglich, teilt 
der Münchner Anbieter mit. Der spätmöglichste Bu-
chungszeitpunkt wäre der 31. März 2023. Wer sich bis 
dahin für eines der Frühbucherangebote entscheidet, 
könne im Zeitraum zwischen Mai und Oktober ver-
günstigt reisen.

DER Touristik: Bei Dertour und den Schwestermar-
ken ITS und Meiers Weltreisen sind die Rabatte eben-
falls nach Stichtagen gestaffelt. Die höchsten Erlasse 
auf den Hotelpreis gab es bis Ende Dezember. Das ist 
nun vorbei. Weitere Stichtermine sind Ende Januar 
und Ende März. Es gebe auch „rollende Varianten“ 
von Ermäßigungen - je nachdem, wie früh man vor 
Reisebeginn bucht. Wer sich 90 Tage vorher festlegt, 
kann mehr sparen als bei 30 Tagen Vorlauf.

Schauinsland-Reisen: Für die Sommersaison von 
Mai bis Oktober 2023 gebe es höhere Rabatte häufig 
bei Buchungen bis 31. Januar. Aber auch wer sich bis 
Ende März entscheidet, könne teilweise noch eine 
Menge Geld sparen, teilt das Unternehmen aus Duis-

burg mit. Die Höhe der Rabatte variiere je nach Region 
und Hotel. Für die Balearen etwa seien Ersparnisse bis 
zu 30 Prozent auf den Hotelpreis drin.

Alltours: Der Veranstalter aus Düsseldorf bietet Früh-
bucherrabatte von bis zu 35 Prozent. Vorteil hier: Bei 
Alltours ist die Stornierung oder Umbuchung eines Ur-
laubs bis 14 Tage vor Abreise ohne Aufpreis möglich. 
Bei den meisten Anbietern kosten die Flex-Tarife extra.

Anex Tour: Die Reisemarken des Unternehmens - 
Bucher Reisen, Öger Tours, Neckermann Reisen und 
Anex Tour - gewähren bei Buchungen bis 31. Januar 
bis zu 50 Prozent Rabatt auf den Hotelpreis. Bei Bu-
chungen bis Ende März seien bis zu 35 Prozent drin. 
Die Angaben gelten für die gesamte Sommersaison 
von Anfang April bis Ende Oktober.

So attraktiv die Rabatte sind: Frühbuchen heißt, sich 
früh festzulegen. Doch wer weiß schon, was in der 
langen Zeit bis zum Start in den Urlaub noch alles 
passiert? Die Pandemie hat die Menschen vorsichtig 
und vor allem bei langfristigen Buchungen zurück-
haltend werden lassen. Auch deshalb führten die 
Veranstalter Flex-Tarife ein. Die kosten in aller Regel 
einen Aufpreis, dafür haben Reisende dann aber die 
Option, bis zu einem bestimmten Zeitpunkt die Reise 
ohne Angabe von Gründen kostenfrei zu stornieren 
oder umzubuchen.Und so argumentieren die Ver-

anstalter nun: Bucht doch früh, holt euch damit die 
günstigeren Preise und sichert euch mit dem Flex-Tarif 
gegen Unwägbarkeiten ab. Geht diese Rechnung auf? 
Aus Sicht von Verbraucherschützerin Karolina Wojtal 
vom Europäischen Verbraucherzentrum können die 
Flex-Tarife besonders für Frühbucher eine gute Option 
sein. „Den Aufpreis dafür muss man natürlich ein-
kalkulieren. Aber man kann ja die Einsparung durch 
den Frühbucherrabatt ein Stück weit in den Flex-Tarif 
investieren, um sich Unsicherheiten zu nehmen.“

Doch auch wenn sie die Einführung dieser Tarife für 
Reisende als Verbesserung sieht: Mit deren Befristun-
gen tue sie sich schwer, sagt Wojtal. Teils erlauben die 
Tarife die kostenlose Stornierung nur bis zwei Wochen 
vor Reisebeginn, teils sind die Fristen noch länger. 
Stößt man nach der Buchung auf ein attraktiveres 
Reiseangebot oder stellt man beim Herannahen des 
Urlaubs fest, dass die finanziellen Reserven doch nicht 
mehr reichen und man das Geld anderweitig braucht, 
dann mögen diese Zeiträume ausreichen. Aber, sagt 
Wojtal: „Das Leben meldet sich oft erst kurzfristig.“ 

Die drohende „Lücke“ zwischen Ablauffrist der 
Flex-Tarife und Reisebeginn lässt sich mit einer Reise-
rücktrittsversicherung zumindest teilweise schließen. 
Die springt ein, wenn etwa aufgrund einer Erkrankung 
oder eines Unfalls der Urlaub kurzfristig ins Wasser 
fällt und trägt die dann anfallenden Stornogebühren. 

Früh und mit Flex
 ¢ Wer im Sommer eine Pauschalreise machen will, sollte lieber jetzt schon planen 

Unter Umständen problematisch: Wer seine Wertsachen oder Pässe im Zimmersafe aufbewahrt, hat 
sie oftmals nur an einem scheinbar sicheren Ort deponiert. � Foto: dpa/tmn

Endlich abtauchen: Wer beim Familienurlaub Geld sparen will, sollte mit der Buchung eher nicht zu 
lange warten. � Foto: Wilfried Feder/Westend61/dpa-tmn
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Der Urlaub könnte so schön sein, wäre da nur nicht 
die lästige Planung. Die meisten wollen den Auf-
wand so gering wie möglich halten. Wir haben Fach-
leute aus der Reisebranche gefragt, wie Planungs-
muffel an ihr Ziel kommen. Ein paar Gedanken sollte 
man sich vor seinem Urlaub natürlich machen, sagt 
Laure Bornet. Sie leitet die Marketingaktivitäten für 
Kayak, das Unternehmen ist vor allem bekannt für 
seine Online-Reisesuchmaschine.
 
Genau genommen sind es sechs Fragen, die sich auch 
Reisewillige mit wenig Planungslust zuallererst beant-
worten sollten:
∙ Welches Budget habe ich?
∙ Wann möchte ich verreisen?
∙ �An welchen Ort und in welchen Kulturraum möchte 

ich reisen?
∙ �Welche Art von Urlaub wünsche ich mir: Abenteuer 

oder Entspannung?
∙ Welcher Reisetyp bin ich: intro- oder extrovertiert?
∙ Möchte ich Ruhe oder Begegnung mit Einheimischen?
 
Kommen Urlauber zu dem Schluss, dass sie einem 
ausgearbeiteten Reiseplan mit entsprechender Bera-
tung folgen möchten, empfiehlt Kerstin Heinen vom 
Deutschen Reiseverband: Ab ins Reisebüro, egal ob 
digital oder ganz klassisch vor Ort. Durch das brei-

te Angebot an Urlaubsreisen decken Reisebüros in-
zwischen auch sehr ausgefallene Wünsche ab. Aber 
selbst, wenn man seine Reise in die Hände von Profis 
legt, sollte man zu Beginn seine Wünsche so deutlich 
wie möglich äußern. Denn so lasse sich eine passende 
Individualreise zusammenstellen, die Urlaubern auch 
in ihrem Bedürfnis nach Flexibilität entgegenkomme, 
begründet Heinen. Dazu zählen längst auch ausge-
fallene Wünsche wie Roadtrips durch Mittelamerika. 

Nicht nur für Planungsmuffel, auch für noch unerfahre-
ne Urlauberinnen und Urlauber kann sich der Gang ins 
Reisebüro lohnen. Neben transparenten Kosten hätten 
Urlauber in ihrem Reiseanbieter bei Problemen einen 
direkten Ansprechpartner und seien auch bei Insolvenz 
abgesichert, sagt Stephan Braun. Er ist Chief Product 
Officer bei der FTI Group, zu der Marken wie FTI Tou-
ristik oder 5vorFlug, ein Anbieter für Last-Minute-Rei-
sen, zählen. Eine besondere Art der Pauschalreise ist 
die Kreuzfahrt. Aber sie eignet sich nicht für jeden. 
Da Urlauber stark an die Reiseroute der Reedereien 
gebunden seien, falle die Möglichkeit zu spontanen 
und unabhängigen Ausflügen weg, sagt Laure Bornet 
von Kayak. Wer die Reise auf einem Großschiff scheut, 
sich aber nach Entspannung auf dem Wasser sehnt, 
der kann beispielsweise Segelreisen buchen. 
Eines können Reiseveranstalter ihren Kunden nicht 

abnehmen: das Erfüllen der Einreisebedingungen. 
Reisen in Länder, die zum Beispiel bestimmte Imp-
fungen oder aufwendige Visa erfordern, sind daher 
zwangsweise mit etwas mehr Organisation verbunden. 
Wer auf Reisen in seinem eigenen Takt leben möch-
te, dem rät Laure Bornet von einem durchgeplanten 
Trip ab. Um nicht zu viel Zeit für die Organisation zu 
verschwenden, könnten Urlaubswillige sich etwa bei 
Freunden inspirieren lassen und sich dort Ratschläge 
und Reisetipps holen. Für sehr Spontane hat Bornet 
einen pragmatischen Tipp: Reisetasche ins Auto wer-
fen und losfahren.

Eine Alternative für spontane und zugleich abenteu-
erliche Planungsmuffel kann das sogenannte Blind 
Booking darstellen. Dabei geben Urlauber sowohl Ur-
laubsziel als auch Unterkunft blind in die Hände von 
Reiseagenturen. Erst kurz vor dem Reisetag erfahren 
sie dann, wohin der Trip gehen wird. Aber Vorsicht: 
Wer eigentlich an den Strand will, kann von einem 
Städtetrip nach Graz enttäuscht sein. Das Angebot 
sei demnach nicht der richtige Ansatz, wenn es nur 
darum geht, den Planungsaufwand zu verkleinern, so 
Laure Bornet. Blind Booking eignet sich ihrer Einschät-
zung nach stattdessen für jene, die „Vorfreude auf das 
Unbekannte“ mögen. Dann kann der Urlaub eine wahre 
Überraschung werden.

Wie Planungsmuffel entspannt in den Urlaub kommen
 ¢ Expertentipps: Nicht stressen lasen bei der Planung der nächsten Reise

Gerne aktiv unterwegs? Damit die Reise die Erwartungen erfüllt, kommen auch Planungsmuffel nicht umhin, sich vorab einige Fragen zu beantworten.
 � Foto: Robert Günther/dpa-tmn


